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BARYKY

LARAZO

ALBAME

BAROSA

ALBAME nuit Nubuk, auch in schwarz 169,90 € I BARYKY fire 
Hirschleder, auch in schwarz 235,00 € I LARAZO schwarz Nubuk 
279,90 € I BAROSA truffe Nubuk 245,00 € 

Alle Modelle mit superweichen Latex-Sohlen



REpORtAgE
Das neue
CITY-WLAN
im Praxistest  
SEITE 10

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

zum ersten Mal in der Geschichte des Moerser 
Monats widmen wir einem Thema ein ganzes 
„Special“ – dem Radfahren. Es wird nicht das 
einzige „Special“ bleiben: Drei bis vier Mal im 
Jahr werden wir Ihnen künftig ein Thema, das 
uns besonders am Herzen liegt, ausführlicher 
aufbereiten.

Dass das Radfahren am Niederrhein und spe-
ziell in Moers ein besonders ergiebiges Thema 
ist, hat uns schon der Besuch bei dem Fahrrad-
Liebhaber Patrick Herm in Scherpenberg ge-
zeigt (siehe Seite 18). Aber auch unser Interview 
mit dem ADFC-Sprecher Volker Vorländer lässt 
erkennen, dass in Moers die Radfahrer wirklich 
etwas zu sagen haben (Seite 14). Trotzdem wet-
ten wir, dass viele unserer Leser längst nicht al-
les wissen über aktuelle Fragen rund ums Rad 
– aber prüfen Sie sich doch mal selbst (Seite 22)!

Viel Rückenwind im August wünschen Ihnen
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Kriegerdenkmal

Entenbrutplatz
Enni-Sportpark
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 Wanderung vom Kriegerdenkmal 
zum Gewerbegebiet und zuruck"

01:37 h 7,7 km 30 m

Unsere  Kleinen Runden" konnen Sie ubrigens auch 

selbst nachlaufen: Wir haben sie im Internet genau 

dokumentiert. Auf der folgenden Seite konnen Sie 

sich den Rundenverlauf ansehen oder sich gleich 

die GPX-Daten dazu herunterladen:

www.komoot.de/tour/5410540

Altes Gebaude am 
Tervoorter Waldweg

Repelener Strasse/ 
Kamper Strasse

Felke-Museum

Jungbornpark Loschzug Repelen

Dorfkirche
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Kastell 1
47441 Moers
Kastellplatz

Tel.: 02841 / 9 23 77
Web: www.mp-moers.de

Kastell 1
47441 Moers
Kastellplatz

Tel.: 02841 / 9 23 77
Web: www.mp-moers.de

Christian N. Meyer
Fachanwalt für
ArbeitsreCht
steuerreCht

Angela Meyer
Fachanwältin für

erbreCht
FAMilieNreCht

 *FOCUS Spezial 11/2013

Christian N. Meyer

20 Jahre Erfahrung imArbeitsrecht

Christian N. Meyer Angela MeyerChristian N. Meyer

Ausgezeichnet in der

FOCus Anwaltsliste*

tOP-Fachanwältin für erbrecht

Lüften, sonst stinkt‘s ...
Rund 13.000 Moerser Haushalte nutzen die brau-
ne Mülltonne, um ihren organischen Bioabfall zu 
entsorgen. Aber gerade im Sommer führt die Hitze 
leicht zu unangenehmen Gerüchen und in feuch-
ten Biotonnen auch zu Madenbildung. Abfallex-
pertin Claudia Jaeckel von Enni gibt Tipps, was man 
tun kann, damit es nicht stinkt: Die Biotonne sollte 
immer an einem kühlen, schattigen Platz stehen. 
Zudem sollte man den Behälterboden mit Zeitung 
auslegen und auch zwischen die Abfälle Zeitungen 
oder Äste mit einschichten. „Das saugt die Feuch-
tigkeit auf und verhindert die schnelle Gärung“, so 
Jaeckel. Damit Fliegen und Maden nicht die Vorherr-
schaft übernehmen, kann man feuchte Küchenab-
fälle in Zeitung einwickeln. „Dann können Fliegen 
ihre Eier nicht so leicht ablegen“, weiß Jaeckel und 
rät dazu, Speisereste im Sommer schnellstmöglich 
und somit eventuell auch über die Restabfalltonne 
zu entsorgen. Besonders empfi ehlt die Abfallex-
pertin aber, die Tonne immer gut zu lüften – wie 
in unserem Foto: „Einfach ein Stöckchen einklem-
men, damit der Deckel nicht ganz schließt.“ Kleine 
Helfer bei unliebsamen Tonnen-Bewohnern sind 
Gesteinsmehl oder gelöschter Kalk. Wer auf Num-
mer sicher gehen will, sollte vor allem den Rand 
der Biotonne regelmäßig mit Essigwasser abspülen 
und den alljährlich im Herbst durch Enni angebote-
nen Service der Biotonnenreinigung nutzen – die 
nächste Aktion fi ndet im September statt.

Kostenloses Tagesticket
Jeder, der eine Familienkarte des Kreises Wesel besitzt, 
darf einmal jährlich den Nahverkehr mit einem kostenlo-
sen Tagesticket der NIAG testen. Das Tagesticket kann im 
gesamten Raum des Verkehrsverbundes Rhein-Ruhr (VRR) 
für Fahrten im Nahverkehr genutzt werden. „Die Sommer-
ferien sind ideal, um dieses Angebot mit der Familie zu 
nutzen“, empfi ehlt NIAG-Pressesprecherin Beate Kronen. 
Beispielhafte Ausfl ugsziele wären etwa das RömerMuse-
um in Xanten (Foto) oder der TerraZoo in Rheinberg. Das 
Tagesticket kann man entweder über www.niag-online.de 
anfordern und dann per Post erhalten. Oder man holt es 
sich im NIAG-KundenCenter am Neuen Wall 10 direkt ab.
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Mosaik

Nordring 8b · 47441 Moers · Tel.: 0 28 41 / 17 82 23  
www.lamaremma.de

Di. 12-16 Uhr · Mi., Do. 12-16 + 18-22 Uhr · Fr., Sa. 12-22 Uhr 

ITalIeNIScheS WeIN- UND SpeISelokal

ITalIeNISche MoMeNTe
pasta, Salate, Fisch und Fleisch

Täglich wechselnder Mittagstisch

Bettenkamper ahoi!
Vier Dinge müssen Teilnehmer mit-
bringen: ein einfallsreiches Kostüm, 
eine gute Portion Humor, etwas Mus-
kelkraft und keine Scheu vor einem 
erfrischenden Bad. Damit sind sie per-
fekt gerüstet für die achte Aufl age des 
Badewannenrennens am Samstag, 1. 
August, im Bettenkamper Meer. Los 
geht es ab 14 Uhr, der Eintritt ist frei. 
„Teilnehmen kann jeder, der kostü-
miert ist und schwimmen kann“, er-
klärt Badleiterin Annett Schumacher. 
Denn Kentern gehört oft dazu. Ein 
Team besteht aus zwei Personen, die zusammen 
in einer Wanne an den Start gehen. Die Strecke von der Rutsche bis zur Brücke ist circa 200 Meter 
lang. Nicht nur die Schnellsten gewinnen, sondern auch das Team mit der kreativsten Verklei-
dung. Die Teilnehmer des schnellsten Teams können sich jeweils über eine 11er-Karte für die 
ENNI-Swingolf-Anlage freuen. Dem Team mit dem besten Kostüm winkt eine Reise nach Berlin. 
Anmeldungen an axel.sandhofen@t-online.de. Weitere Infos: www.bettenkamper-meer.de.

Team besteht aus zwei Personen, die zusammen 

Stromverbrauch: 
Moers im Mittelfeld
Moers gehört im deutschlandweiten Vergleich zwar 
zu den Normalverbrauchern. Mit acht Prozent über 
dem Durchschnitt kratzen die Moerser aber schon an 
der Grenze zu den Stromverschwender-Städten. Der 

Stromverbrauch be-
trug 2014 etwa 1923 
Kilowattstunden pro 
Kopf. Im Jahr zuvor 
waren es nur 1781 Ki-
lowattstunden. Das 
Portal Preisvergleich.
de hat den Stromver-
brauch von 120 Städ-
ten in Deutschland 
verglichen. Insgesamt 
wurden 16 Kommu-
nen in Deutschland 

als Stromverschwender-Städte eingestuft. Zwei davon 
befi nden sich in NRW: Aachen und Oberhausen. Am 
meisten Strom verbraucht haben die Städte Bamberg, 
Passau und Hof.
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219,90 €

auch in 
hellgrau

auch in blau

Für Damen

Gemeinsam gegen 
Fachkräftemangel
Eine neue Internet-plattform von Volks-
bank Niederrhein und Kreishandwerker-
schaft Wesel soll ab sofort Arbeitgeber 
und Ausbildungsplatzsuchende der Re-
gion besser zusammenbringen. Unter 
der Adresse  www.dialog-fuer-ausbil-
dung.de fi ndet man Kontaktdaten von 
700 Betrieben und 30 Schulen am linken 
Niederrhein, einen lokalen Marktplatz für Angebot und Nachfrage von Lehrstellen und 
Praktika und einen Ausbildungskalender, in dem Schulen und Unternehmen ihre Veranstaltun-
gen einstellen können. Die ersten Jobangebote sind bereits eingestellt, allerdings werden die 
Kategorien momentan noch per E-Mail an info@dialog-fuer-ausbildung.de gefüttert und dann 
von Hand eingepfl egt. „Mittelfristig sollen alle Nutzer ihre Informationen selbst eintragen kön-
nen“, erklärt Volksbank-IT-Experte Lars Kisters. Die Plattform ist gekoppelt an eine gleichnamige 
Facebook-Seite, wo die Neuigkeiten ebenfalls erscheinen.

Wer kennt Nachfahren 
von Adolf Ende?
Am 24. November sollen in Meerbeck sieben so ge-
nannte „Stolpersteine“ gelegt werden, mit denen der 
Verein „Erinnern für die Zukunft“ und die Stadt Moers 
an mutige Opfer der 
NS-Gewaltherrschaft 
erinnern wollen. Von  
den Bergleuten in der 
„Kolonie“ ging der für 
die Region wichtigste 
Widerstand aus – in 
Hochstraß wurden 
bereits vergangenes 
Jahr sechs Stolperstei-
ne gelegt. Über die KPD-Widerständler Adolf  Ende, 
Hermann Scheffl  er und Gustav Schwede, die 1936 
zusammen mit fast 80 weiteren Angeklagten im Mas-
senverfahren wegen „Vorbereitung zum Hochverrat“ 
zu insgesamt 305 Jahren Zuchthaus verurteilt wurden, 
fehlen aber Informationen. Wer weiß, was aus ihren 
Nachfahren geworden ist oder hat noch Dokumente 
über sie? Informationen werden erbeten an Bernhard 
Schmidt,  201-728.
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Mosaik

l  Neu- und Reparaturverglasung 
l  Ganzglasanlagen

l  Glastüren
l  Duschen

l  Spiegel
l  Schleiferei

l  Sondergläser
l  Glashandel

Glas Schäfers GmbH
Thomas-Edison-Str. 11  l  47445 Moers

Tel.: (0 28 41) 88 30 40
Fax: (0 28 41) 88 30 411

e-mail: info@GlasSchaefers.de
Internet: www.GlasSchaefers.de

Klezmer aus Amsterdam
Beim 39. ComedyArts-Festival bleibt vieles beim 
Alten – ein paar Neuigkeiten gibt’s trotzdem. Zum 
zweiten Mal findet das ComedyArts in der Festival-
halle statt. Zum Auftakt des Festivals gibt’s eine Pre-
miere: Zum ersten Mal wird das viertägige Spektakel 
am Donnerstag mit einem Konzert eröffnet. Ab 20 
Uhr sorgt die „Amsterdam Klezmer Band“ für Stim-
mung. Hier vermischen sich Ska, Jazz, Hip-Hop und 
Gypsy zu einem interessanten Mix. Damit knüpft 
das ComedyArts sogar an seine eigenen Wurzeln als 
„folk & fool festival“ an. 

Am Freitag geht es los mit einem Comedy-Kampf 
zwischen La Signora und Helmut Sanftenschneider. 
Der deutsch-amerikanische Comedian John Doyle 
moderiert den komödiantischen Schlagabtausch. 
Den Abschluss des Abends gibt „Bürger from the 
Hell“. Er gewann im Mai den Publikumspreis beim 
Old-Comer-Wettbewerb im Bollwerk 107. Bereits 
2006 trat er mit seinem Duo „Bürger/Kreitmeier“ auf 

dem Kastellplatz auf. Dass Comedy auch zusammen 
mit Tanz und Artistik funktionieren kann, zeigt Nadine 
O'Garra. Selbstironisch und gelenkig kombiniert sie 
Witz und Tanz. 

Besonders international geht es am samstag in der 
Festivalhalle zu: Yllana aus Spanien machen den 
Anfang, danach folgen Superbuffo Toni Caradonna 
und „Coloro“ aus der Schweiz. Martina Brandl mo-
deriert den Tag. 

Am sonntag ist Familientag. Zwischen 14 und 18 Uhr 
wird draußen auf dem „Boulevard der Attraktionen“ 
jongliert, musiziert, gelacht und gestaunt – hier kann 
jeder kostenlos dabei sein. Mit dabei sind zum Bei-
spiel der „Old School Circus“, die Dänin Jenny Olsen 
und der Künstler Triloff aus Kiel. Den Abschluss des 
ComedyArts bildet Hagen Rether mit seinem zyni-
schen Solo-Programm „Liebe“. Weitere Infos gibt es 
auf www.comedyarts.de.
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Mitten in der Innenstadt ist das Netz schon gut ausgebaut.

Freier surfen
FREIFuNK  Was taugt das neue kostenlose WLAN-Netz in der City? Wir haben 
es getestet. Von hannah Derrix und Dustin Buchert

Mit smartphone und Tablet bewaff net 
starten wir unsere kleine Tour am Eis-
café Adria am Königlichen Hof. Sobald 

der WLAN-Empfang aktiviert ist, zeigt das Gerät 
automatisch alle verfügbaren Netze an. Ganz 
oben auf der Liste: ein Zugangspunkt mit dem 
Namen „Freifunk“. Mit einem Klick auf den Na-
men verbindet sich das Gerät – und man kann 
ohne jede Anmeldung loslegen. Wir machen es 
uns vor dem Café gemütlich und googeln erst 
mal herum. Es funktioniert sofort. Ohne lange 
Ladezeit bekommen wir die Suchergebnisse 
angezeigt und können weiter surfen. Kleine Re-
cherchen sind also schon mal kein Problem. Kein 
Wunder – immerhin verspricht das Freifunk-Netz 
Geschwindigkeiten von 6 bis 13 Megabyte pro 

Sekunde. Zum Vergleich: Mit der mobilen Daten-
verbindung des Smartphones werden allenfalls 
2 Megabyte pro Sekunde erreicht. Für Filme und 
andere große Datenpakete macht das den ent-
scheidenden Unterschied aus.

Als nächstes testen wir das Netz anhand einer 
Navigations-App. Unser Ziel: der Altmarkt. Die 
Route ist innerhalb weniger Sekunden berech-
net. Wir machen uns auf den Weg. Doch schon 
nach kurzer Zeit macht sich eine Schwäche des 
Freifunk-Netzes bemerkbar – an den Stellen, an 
denen sich das Gerät von einem Router abmel-
den und beim nächsten einloggen muss, stockt 
die Verbindung – die Route muss neu berech-
net werden. 
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Ganz schön fi x: 
Am Königlichen 
Hof läuft alles 
ruckelfrei.

Im gesamten stadtgebiet sind bereits rund 
100 Freifunk-Router installiert, das Netz ist aber 
noch lange nicht überall optimal ausgebaut. 
Gerade in der Steinstraße wird noch fl eißig 
nachgebessert. Spezielle Richtfunkantennen 
können zum Beispiel dafür sorgen, dass die Sig-
nale der vorhandenen Router verstärkt werden 
und die Reichweite des Netzes wächst. Noch 
besser wird es natürlich, wenn weitere Router 
hinzukommen. 

Bislang war freies WLAN für einige Cafés und Re-
staurants ein Magnet, besonders für junge Gäs-
te. Viele sind überhaupt nur deshalb gekommen 
oder haben einen Kaff ee mehr getrunken als ge-
plant. Jetzt kann jeder quasi überall surfen.

Am Altmarkt angekommen, legen wir eine 
weitere kleine Pause ein und starten den nächs-
ten Praxistest. Wie wäre es, hier gemütlich ein 
Youtube-Filmchen anzuschauen? Um ehrlich 
zu sein, hatten wir nicht erwartet, dass das Netz 
für solche anspruchsvollen Zwecke stabil genug 
laufen würde. Wer aber doch mal unterwegs ein 
paar Videos streamen möchte, kann das ohne 
Probleme tun! Youtube-Videos in HD-Aufl ö-
sung laufen ohne lange Ladezeiten fl üssig und 
ruckelfrei. 

Für den großteil der Nutzer ist das vermutlich 
nicht die wichtigste Nutzung. Viel interessanter 
ist zum Beispiel, dass man beim Shoppen in der 
Stadt jetzt sofort nachschauen kann, ob das Teil 

nicht woanders günstiger zu ergattern ist – ein 
Vergleich, den lokale Händler natürlich unfair 
fi nden. Man kann es ja gut verstehen: Die ei-
nen stellen ihre Waren aus und beraten, wäh-
rend Amazon und Co. diese Unkosten nicht 
haben und die Preise so leicht unterbieten 
können. Trotzdem lassen sich Einzelhändler 
manchmal sogar auf eine Preisreduzierung ein, 
wenn man ihnen einen günstigeren Internet-

Stadt

Was ist Freifunk?
Die Freifunk-Initiative hat zum Ziel, ein freies und 
unabhängiges Netz zu etablieren. In Moers funk-
tioniert es so: Jeder, der sich an dem Projekt betei-
ligen möchte, kann mit einem speziellen Router 
seine Internetverbindung für die Öff entlichkeit zur 
Verfügung stellen. Das eigene Netz ist dabei durch 
eine Firewall vom öff entlichen WLAN abgetrennt 
und somit geschützt. Weitere Infos zum off enen 
WLAN Moers gibt es unter www.freifunk-moers.de 
und bei Marvin Schulte unter  7819494.
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Vor dem Schloss 
ist die Verbindung 
zwar nicht mehr 
optimal – für die 
wichtigsten Funk-
tionen reicht das 
Netz aber aus.

Wie sicher ist das City-WLAN?
So verlockend das freie Internet auch klingen mag – man darf des-
halb nicht auf die Idee kommen, sämtliche Internetaktivitäten in die 
Innenstadt zu verlegen. Wie jedes offene WLAN-Netz ist auch das 
Freifunk-Netz nicht gegen Missbrauch geschützt. Überweisungen 
per Online-Banking zum Beispiel sollte man unbedingt nur zu Hause 
machen. Aber auch alle anderen Zugangsdaten zu Benutzerkonten 
können hier besonders leicht ausgespäht werden. Es empfiehlt sich 
also erstens, auf dem Smartphone keine Passwörter zu speichern – 
und zweitens unterwegs keinerlei Benutzerkonten zu öffnen.

Stadt

Preis nachweisen kann – andere reagieren auf 
solche Methoden unwirsch.

ganz unstrittig ist aber eine andere Nutzung 
des WLAN: Auf dem Weg zu Bus und Bahn 
kann man noch mal schnell nachschauen, wo 
genau man einsteigen muss und ob der Fahrer 
pünktlich kommt.

Letztes Etappenziel unserer kleinen Test-Tour 
ist das Schloss. Das Netz wird am Kastellplatz 
zunehmend instabiler, wir müssen uns erneut 
ins Freifunk-Netz einwählen. Dann läuft aber 
wieder alles gut. Bewegt man sich während des 
Surfens nicht vom Fleck, gibt es keine Probleme. 
An Orten mit schwächerer Verbindung – wie 
am Schloss – fällt aber auf, dass es bei aufwen-
digen Internetseiten zu Problemen kommt. Die 
Ladezeiten für Bildinhalte zum Beispiel werden 
deutlich länger. Für die wichtigsten Funktio-
nen reicht die Verbindung aber allemal: Soziale 
Netzwerke wie Twitter und Facebook lassen sich 
problemlos nutzen – gerade dann, wenn man 
die passende App benutzt. Und um sich schnell 
noch ein paar Infos über das Moerser Schloss 
herauszusuchen, reicht auch eine schwächere 
Verbindung aus.

Für alle, die keine mobile Internetflatrate nut-
zen, ist das freie Netz attraktiv. Bei den meisten 
Prepaid-Anbietern kostet die Internetnutzung 
rund 24 Cent pro Megabyte, und die Verbin-
dung ist immer vom jeweiligen Netzanbieter 
abhängig. Unser kleiner Ausflug hätte uns 
ohne das freie WLAN happige zwölf Euro und 
einiges an Nerven gekostet.

unser Fazit: Das freie WLAN in der Innenstadt 
funktioniert wirklich gut und ist zudem sehr 
benutzerfreundlich. Man benötigt kein Pass-
wort und muss sich nicht durch komplizierte 
Registriervorgänge kämpfen. Ein Klick – die 
Verbindung steht. Und ein zeitliches Limit für 
die Internetnutzung gibt es auch nicht. Wir 
haben am Ende unseres Tests noch einen klei-
nen Spaziergang durch den Schlosspark ge-
macht. Hier war allerdings Schluss mit freiem 
WLAN. Aber das ist vielleicht auch gar nicht so 
schlecht. An manchen Orten lohnt es sich, das 
Handy einfach mal in der Tasche zu lassen.
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Der besondere Genuss
– ein Tag im Schloßcafé

Jetzt online einkaufen:

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

Mo. - Fr.: 9.00 - 19.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 18.00 Uhr
So.: 10.00 - 12.00 Uhr

 Gartencenter.Schloesser
 gartencenter-schloesser.de Römerstr. 19 · 47447 Moers-Schwafheim · Tel.: 02841 9323-0

Viele Frühstücksvariationen – vom Grafschafter- bis zum Gourmetfrühstück.

Frisch von unserem Küchenteam für Sie zubereitet: Suppen, Salate, Pasta, 
Fisch, Fleisch und kleine regionale Köstlichkeiten.

Traditioneller Filterkaffee oder trendiger Latte Macchiato?
Ob edler Puro Fairtrade Kaffee, cremiger Milchkaffee oder duftende
Kreationen mit Schuss und Sahne ... für jede Kaffeenase ist etwas dabei.

Dazu leckere Kuchenvielfalt – traditionell handgefertigt.

Lieblich fein oder klassisch herb? Wir haben Tee für jeden Geschmack.

Geschüttelt oder gerührt? Jede Trinkschokolade wird für Sie individuell zubereitet.

Unser Geschenktipp:

Verschenken Sie
einen Gutschein für
das Schloßcafé!
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Er weiß, wo es in Moers brenzlig werden kann für Radfahrer: Volker Vorländer vom ADFC.

„Gute Ansätze 
werden verworfen!“
INtERVIEW  Volker Vorländer, örtlicher sprecher des Allgemeinen 
Deutschen Fahrrad-Clubs, über die Bedingungen fürs Radeln in 
Moers. Von Andrea Külkens 

herr Vorländer, welche Ecken im stadt-
gebiet fallen Ihnen ein, an denen für 
Radfahrer etwas getan werden müsste?

Da gibt es einige, und es fängt schon im Klei-
nen an: Wir bräuchten viel mehr Abstellanla-
gen für Fahrräder, sowohl an Wohnhäusern, 
vor den Geschäften oder am Arbeitsplatz. 
Dann würden auch viel mehr Leute mit dem 
Fahrrad fahren. Aber wenn es irgendwo Ab-
stellanlagen gibt, dann sind das fast überall 
sogenannte Felgenkiller.

Das bedeutet?
Das sind diese Vorderradständer, bei denen nur 
ein kleiner Teil des Rades gehalten wird. Wenn 

mehrere Räder eng zusammenstehen, können 
sie nicht nur die Kabel untereinander beschädi-
gen, sondern wenn die Räder umfallen, verbie-
gen auch gleich die Felgen.

Was wäre denn eine bessere Lösung?
Besser sind Anlehnbügel, wie sie zum Beispiel 
auf der Klosterstraße in der Innenstadt stehen. 
Da kann man das Rad anlehnen und mit einem 
Schloss sichern, und für Kinderräder gibt es 
noch mal einen tieferen Querbalken. Oder ein 
System, bei dem Rad und Rahmen gleichzei-
tig gehalten werden, wie es zum Beispiel am 
Grafschafter Gymnasium eingesetzt wird. Seit 
Moers keinen richtigen Fahrradbeauftragten 
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mehr hat, wurden so gut wie alle guten Ansätze 
verworfen. Seitdem werden zum Beispiel wie-
der nur neue Felgenkiller aufgestellt. Wir haben 
zwar einen Bürgermeister, der fahrradfreund-
lich ist und sich einsetzt, aber dann hapert es an 
der Zeit der Mitarbeiter. Manchmal habe ich das 
Gefühl, ich bin der einzige, der meckert!

Was haben sie denn sonst noch so zu me-
ckern?
Zum Beispiel, dass die Beschilderung nicht 
durchgängig ist. Wenn der Radweg auf einmal 
endet und keine weiteren Hinweisschilder an-
gebracht sind, wird man als Radfahrer erst mal 
alleingelassen. Oder wo die Beschilderung unlo-
gisch ist: An der Gutenbergstraße zum Beispiel 
gibt es zwei Gehwege, einer ist für Radfahrer 
verpfl ichtend, einer hingegen für Radfahrer gar 
nicht freigegeben. Auf dieser Seite müssen die 
Radler auf der Straße neben den Lkws fahren. Es 
ist also ein Problem der gesamten Infrastruktur: 
Eigentlich muss es so sein, dass es für den Rad-
fahrer am bequemsten ist, richtig zu fahren.

Wie könnte man das konkret erreichen?
Zum Beispiel durch breitere Schutzstreifen 
auf der Straße, auf denen die Radfahrer fahren 
können und die auch von den Autofahrern be-
fahren werden dürfen, wenn kein Radler da ist. 
Oder durch Sicherheitstrennstreifen, die die Rad-
fahrer von den geparkten Autos trennen. Dann 

gibt es zumindest noch einen 
gewissen Sicherheitsabstand, 
falls mal eine Autotür aufgeht. 

so etwas gibt es doch in Moers. 
Das stimmt – aber auch hier 
steckt der Teufel oft im Detail: 
Manchmal ist auf dem Schutz-
streifen noch eine Pfl asterrin-
ne. Unzumutbar wird es, wenn 
zwischen Fahrbahn und Rinne 
ein Höhenunterschied von bis 
zu drei Zentimetern ist und man 
da mit seinem Reifen gegen 
kommt, wie es auf der Rheinber-
ger Straße passieren kann. 

Wo gibt es noch Fallstricke?
Am Martinstift hat die Stadt 
eine Hecke zu dicht an den Weg 
gesetzt, so dass sie mittlerweile 
weit über den Weg ragt. Und 
was passiert? Jetzt werden 
einfach ein paar Steine abge-
tragen und der Weg schmaler 
gemacht. Autofahrer müssen 
einen Abstand von 1,50 Me-
ter einhalten, wenn sie einen 
Radfahrer überholen. Im Prin-
zip dürfen also Autos auf der 
Rheinberger Straße gar nicht 

Special

Wir beraten Sie gerne.
       AGENTUR BERNS · Tel. 0 28 41 - 2 66 90  · www.agenturberns.de

W E R B U N G 
im Moerser Monat

z.B. 1/3 Seite

in Farbe

165,- €
zzgl. Mwst.

Ein vorbildlicher, radschonender 
Anlehnbügel mit einem Quer-
balken, an dem auch Kinderfahr-
räder gesichert werden können.
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an Radfahrern vor-
beifahren. Anderes 
Beispiel: Vom Rad-
weg auf der linken 
Seite der Moerser 
Straße kommend, 
geht auf Höhe „Am 
B e n d m a n n s f e l d “ 
nach links ein Rad-
weg ab, die alte 
Straßenbahntrasse. 
Die letzten Meter 
vor der Abbiegung 

endet der Radweg allerdings und der Radfah-
rer wird auf die andere Straßenseite geschickt. 
Man muss also die Fahrbahn wechseln, ein 
paar Meter fahren und wieder die Seite wech-
seln. Das provoziert die Radler ja dazu, sich 
falsch zu verhalten und Regeln zu brechen. 
Denn wer sich hier regelkonform verhält und 
ständig die Straßenseiten wechselt, provoziert 
ja geradezu eine Verkehrsgefährdung. 

Was machen sie, wenn sie solche stellen iden-
tifizieren?
Ich melde das der Stadtverwaltung, aber oft 
passiert erst mal gar nichts. Allerdings mache 
ich das auch nur noch dann, wenn ich sicher 
sein kann, dass durch meinen Hinweis kein Ver-

botsschild kommt.

Wie meinen sie das?
Es gab mal einen Unfall auf 
einem Parkplatz, der für Fahr-
radfahrer freigegeben war. 
Als Konsequenz aus dem Un-
fall wurde der Parkplatz an-
schließend einfach komplett 
für Radler gesperrt. Deshalb 
überlege ich gut, ob ich et-
was überhaupt melde. Das ist 

natürlich eigentlich keine Basis für eine gute 
Zusammenarbeit – aber bevor es noch mehr 
Verbotsschilder gibt ...

Moers trägt ja das siegel „Fahrradfreundli-
che stadt“ und ist seit fünf Jahren Mitglied 
in der „Arbeitsgemeinschaft fußgänger- und 
fahrradfreundlicher städte“. Ist Moers in Ih-
ren Augen wirklich fahrradfreundlich?

Bis es soweit kommt, ist noch einiges zu tun. So 
ein Titel bringt eben auch mit sich, dass man 
die Verpflichtung hat, sich zu informieren und 
bestimmte Dinge anzugehen. Am Neumarkt 
zum Beispiel gibt es keine einzige Abstellanla-
ge für Fahrräder, das ist für die Kunden der Lä-
den und Besucher des Ärztezentrums wirklich 
ärgerlich. Dabei könnte man einfach einzelne 
Parkplätze für Fahrradfahrer umwidmen – wo 
vorher ein Auto war, könnten dann acht Fahr-
räder stehen.

Aber es gibt doch auch fahrradfreundliche 
Ecken in Moers!
Ja, schon. Auf der Filder Straße gibt es zum Bei-
spiel an den Ampeln sogenannte Fahrradauf-
stellstreifen. Da dürfen sich Radfahrer bei Rot 
vor die Autos stellen, um bei Grün direkt loszu-
fahren. Das entschleunigt den Verkehr und ist 
für die Radfahrer erst mal gut. So ein Bereich 
birgt aber auch Gefahren: Lkw-Fahrer können 
aus ihrem hohen Führerhaus hinaus die Rad-
fahrer leicht übersehen. 

Womit sind sie noch zufrieden?
Auf der Rheinhausener Straße ist der breiteste 
Radweg in Moers, allerdings ist er nicht benut-
zungspflichtig. Die Regel dahinter lautet näm-
lich: In einer Tempo-30-Zone darf es keinen 
benutzungspflichtigen Radweg geben. Außer-
dem gibt es einige gemeinsame Geh- und Rad-
wege, die Sinn machen. Und inzwischen auch 
einige Fahrradstraßen, zum Beispiel im nördli-
chen Teil der Filder Straße in Richtung Südring. 
Auf diesen Straßen haben die Fahrradfahrer 
Vorrang.

Aber Vorrang haben sie ja nicht überall: Zum 
Ärger mancher Fußgänger fahren sie auch 
durch den schlosspark.
Ja, Radfahren im Park ist stellenweise auch 
erlaubt. Und es stimmt natürlich auch, dass ei-
nige sehr rücksichtslos fahren. Aber Leute, die 
Radau machen wollen, bekommt man auch 
nicht durch Verbotsschilder gebändigt. Da 
kann man nur an gegenseitige Rücksichtnah-
me appellieren. Ich denke aber: Wenn es den 
Radfahrern gut geht, dann kommen sie den 
Fußgängern und Autofahrern nicht ins Gehe-
ge – und dann kann es allen gut gehen. 

Absurd: Um nach 
links in den Rad-
weg einzubiegen, 
muss man für die 
letzten Meter noch 
die Straßenseite 
wechseln.

Fiese Fallen: Zwi-
schen Pflasterrinne 
und Schutzstreifen 
sind mehrere 
Zentimeter Höhen-
unterschied.

16



Wellings Romantik Hotel zur Linde
An der Linde 2 · 47445 Moers-Repelen · www.Hotel-zur-Linde.de/Wellness

Entspannen in angenehmer Atmosphäre

Wir freuen uns sehr, dass wir Ihnen unseren neuen „Wellings Spa“ Bereich vorstellen 
können. Treten Sie ein in die Welt des Wohlbefi ndens, kehren Sie dem Alltag für eine 

Weile den Rücken und gönnen Sie sich Harmonie, Wohlgefühl und Schönheit. 
In unserer neuen Wellness Broschüre fi nden Sie viele Angebote von 

Gesichtspfl ege, über Massage, Hand- und Fußpfl ege bishin zu Day Spa Angeboten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und sind sicher, Sie werden es genießen.

J E T Z T  N E U !

Auch für Tagesgäste

D i e  K l e i n e  k l a s s i s c h e 
G e s i c h t s b e h a n d l u n g
… aus der Babor Skinovage 
PX-Serie (60 Min.)
Eröffnungspreis: 52,00 €  65,00 €

D i e  k l a s s i s c h e 
( S a u n a )  M a s s a g e
… aus der Babor Serie, Effective 
Touch Rücken (30 Min.)
Eröffnungspreis: 28,00 €  35,00 €

Eröf fnungsrabatt

20% auf alle 
Anwendungen



Liebt historische Fahrradsachen: Patrick Herm.

Ein Herz 
für alte Räder
pORtRÄt  patrick herm weiß so viel über historische Fahrräder 
wie kaum ein anderer. Bis vor ein paar Jahren führte er noch einen 
speziellen Fahrradladen in scherpenberg. Von Andrea Külkens

Im Alltag von Patrick Herm erinnert nicht 
mehr viel daran, dass er früher tagelang an 
Fahrrädern geschraubt, gewerkelt und ge-

feilt hat. Seinen Fahrradladen „Das historische 
Rad“ hat er vor einigen Jahren aufgegeben. 
Einige Überbleibsel in seiner Wohnung zeu-
gen jedoch noch von dieser Epoche, wie zum 
Beispiel eine historische Fahrradklingel oder 
ein kleines Moped in seinem Schlafzimmer. 
Und Herm trägt unheimlich viel Wissen rund 
ums Fahrrad mit sich herum. „Hier oben“, sagt 
er und tippt sich an den Kopf, „ist alles gespei-

chert, was ich über Fahrräder weiß.“ Das ist 
eine ganze Menge: In den Jahren, in denen er 
Fahrräder sowohl restauriert als auch verkauft 
hat, hat sich ein großer Erfahrungsschatz ange-
häuft. 

seine Leidenschaft für Fahrräder rührt schon 
aus seiner Kindheit in den frühen achtziger 
Jahren. Damals wunderte er sich, dass das 
Fahrrad seiner Oma nach einer Reparatur im-
mer anders zurückkam, als sie es abgegeben 
hatte. „Da fehlten dann plötzlich die Fahrrad-

Fo
to

:  K
ülk

en
s

Special

18



netze an den Seiten oder so etwas“, erzählt er. 
Und genau diese Kleinigkeiten an alten Rädern 
waren es, die den jungen Patrick Herm damals 
schon in ihren Bann gezogen haben und auch 
Jahre später noch fesselten. 

Fortan war er immer wieder auf Teile- und 
Trödelmärkten für Fahrräder, Motorräder und 
Autos zu fi nden, zum Beispiel bei „Karl am 
Kanal“ in Gelsenkirchen-Schalke. „Das war für 
echte Rad-Freaks“, sagte er. „Da konnte man 
alles fi nden, was das Herz begehrt, vor allem 
fi ligrane Kleinigkeiten wie Schildchen und Ga-
lionsfi guren, Satteltaschen, Klingeln und so 
weiter, die zum Teil für ein Schweinegeld ver-
kauft wurden.“ 

Beruflich schlug der gebürtige Bocholter zu-
nächst aber einen anderen Weg ein: Er machte 
eine Ausbildung zum Gas-Wasser-Installateur. 
So richtig Fuß fassen konnte er in diesem Beruf 
aber nicht, so dass er ein paar Jahre hier und 
dort jobbte. Eines Tages entdeckte er im Ar-
beitsamt einen Aushang, der nachhaltigen Ein-
fl uss auf sein Leben hatte: Es ging um Hinweise 
zur Existenzgründung. Das war der Anstoß für 
Patrick Herm, im Februar 2003 seinen eigenen 
Fahrradladen zu öff nen. Und einen besonde-
ren dazu: Er führte auch historische Fahrräder 
aus den zwanziger bis siebziger Jahren, de-
nen er einen ganzen Verkaufsraum widmete, 
eingerichtet im Stil der dreißiger Jahre. Jahre-
lang lief das Geschäft sehr gut: „Ich konnte gar 
nicht so schnell Nachschub beschaff en, wie 
mir weggekauft wurde.“ Schwieriger wurde es, 
als die Amazon-, Ebay- und Fahrrad.de-Welle 
seine Kundschaft erreichte. „Die Leute kamen 
mit riesigen Kartons zu mir, in denen Amazon 
oder Ebay die neuen Fahrräder geschickt ha-
ben. Dann drückten sie mir zwanzig Euro in die 
Hand und sagten: ‚Zusammenbauen, bitte!‘“ 

Dass die Kundenwünsche immer unangemes-
sener wurden und die Kundschaft nach und 
nach schwand, wurde bald off ensichtlich. Im 
Jahr 2011 schließlich musste Patrick Herm sei-
nen Scherpenberger Laden schließen. Er fand 
einem Händler, der ihm alles abkaufte, und bis 
auf wenige Bananenkisten ist nichts mehr von 
seinem Geschäft übriggeblieben. In den Kisten 
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Wer kann 
etwas über diese 
historischen Bilder 
erzählen? 
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allerdings stecken echte Schätzchen: Bücher, 
Unterlagen und Heftchen wie zum Beispiel 
uralte Verkehrsvorschriften der Polizeidirekti-
on München für Radfahrer aus dem Jahr 1929. 
Diese historischen Unterlagen bewahrt Patrick 
Herm vor Licht und Umwelteinfl üssen ge-
schützt in einem verschlossenen Schrank auf. 
 
Auch wenn „Das historische Rad“ Vergangen-
heit ist, denkt der 45-Jährige heute gern an 
diese Zeit zurück. Vor allem an seinen schwie-
rigsten Auftrag, der ihn so manche schlafl ose 
Stunde gekostet hat: Ein Herr aus Kassel hatte 
ein altes Rad gefunden, das 50 Jahre lang an 
einem Zaun gestanden hatte. Es war ein Fahr-
rad der Marke „Wanderer“ aus dem Jahr 1906, 
wie sich später herausstellte. Der Finder woll-
te das Rad professionell restauriert wissen, 
an Geld mangelte es ihm nicht. So schickte er 
zunächst an mehrere Fahrradhändler in ganz 
Deutschland Fahrräder aus den fünfziger Jah-
ren, um sie probehalber aufbereiten zu lassen 
und abzuschätzen, welchem Händler er das 
alte Wanderer-Rad anvertrauen konnte. Als 
sich der Kasseler auch an Patrick Herm wandte, 
lehnte dieser brüsk ab: Auf die Probe gestellt 
zu werden, kam für ihn nicht in Frage. Er hatte 
mit dem Auftrag schon abgeschlossen, als kur-
ze Zeit später das Original-Rad per Post bei ihm 
ankam. Patrick Herm konnte zunächst weder 

Marke noch Ursprung erkennen. Pedale, Räder 
und der Lenker drehten sich nicht mehr, jede 
einzelne Schraube musste in Rostlöser einge-
legt werden. Wie in Detektivarbeit tastete er 
sich Stück für Stück voran, um dem Fahrrad 
seine Geschichte zu entlocken. Dabei halfen 
ihm vor allem die fi ligranen Kleinigkeiten, die 
so viel über ein Fahrrad verraten: Bei Marken-
rädern von Miele, Opel oder eben Wanderer ist 
auf allen wichtigen Teilen des Rades der Name 
des Herstellers eingestanzt: auf Vorder- und 
Hinterrad-Naben, auf dem Ärmchen des Pe-
dals, in der Tretachse und auf Felgeninnensei-
te. Außerdem besaßen Hinterrad-Naben bis in 
die sechziger Jahre noch einen Jahresstempel. 
Eindreiviertel Jahre hat ihn das Wanderer-Fahr-
rad gekostet, gearbeitet hat er oft nach Feier-
abend und morgens ab vier Uhr. Was nicht 
mehr zu retten war, musste er durch neu ge-
fertigte Teile ersetzen oder auf einschlägigen 
Fahrradbörsen suchen. Verdient hat er letztlich 
an dem Fahrrad 500 Euro. 

Das thema Fahrrad spielte auch in der Moer-
ser Vergangenheit eine große Rolle. Mit Jo-
hannes Peschken zum Beispiel hatte Moers 
bis ins 20. Jahrhundert hinein seinen eigenen 
Fahrradfabrikanten. „Das letzte Fahrrad von 
Johannes Peschken ist vor vier Jahren auf 
dem Sperrmüll gelandet“, weiß Patrick Herm. 
„Da war ich leider zu langsam – das hätte ich 

Fahrrad-Fan 
Patrick Herm auf 
einem seiner 
beiden Räder.

Wo bei anderen Möbel stehen, parkt bei Patrick Herm ein Moped: 
das „Volksmoped“ aus dem Jahr 1954 in seinem Schlafzimmer.
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Uerdinger Straße 101 · 47441 Moers
Telefon: 02841 88 05 77

Internet: www.restaurant-lacalma.de

Öffnungszeiten
Mo – Fr: 12:00 Uhr – 14:30 Uhr · 17:30 Uhr – 23:30 Uhr

Sa: 17:30 Uhr – 23:30 Uhr
So & Feiertag: 12:00 Uhr – 23:30 Uhr

Ob ein frisch gezapftes Bier 
mit Freunden oder ein 

Candle-Light-Dinner zu zweit. 
Wir bieten den perfekten Rahmen 

für unvergessliche Momente.

Genießen Sie das schöne Ambiente 
auf unserer Terrasse und lassen 

Sie sich von unserer Küche verzaubern.

Unser kulinarisches Highlight im August
Samstag, 15.08.15 

Sommer BBQ
ab 18:30 Uhr (wetterabhängig)

Special

echt gerne gehabt!“ Vor einigen Monaten 
schenkte ihm ein Freund einige alte Schwarz-
Weiß-Fotos und Postkarten, die in einem Buch 
steckten, das dieser zuvor auf dem Trödel-
markt erstanden hat. „Eigentlich dachte ich, 
ich wüsste schon alles über Fahrräder in Moers, 
aber da war ich wirklich baff “, erzählt er. Vom 
„Radfahrer-Verein Fuchs Schwafheim“ war auf 
den Postkarten zu lesen, und zu sehen waren 
ganze Fahrrad-Umzüge. „Da hat mich das Fie-
ber wieder gepackt“, sagt er: „Ich habe aber 
bislang leider niemanden gefunden, der mir 
etwas über die Fotos erzählen konnte.“ 

Früher war Patrick Herm auch an Ausstellun-
gen im Moerser Schloss, im Schlosspark und 
in Neukirchen-Vluyn beteiligt, bei denen er ur-
alte Räder oder schönes historisches Zubehör 
ausstellte. Auch beim jährlichen Niederrheini-
schen Radwandertag war er früher aktiv: Mit 
historischen Kostümen verkleidet und Pick-
nickkorb ausgestattet, zog er in einer kleinen 
Gruppe Gleichgesinnter durch die Lande. Im-
mer mit dabei war seine Frau, die er mit seinem 
Hobby angesteckt hatte. 

heute hat patrick herm noch genau zwei 
Fahrräder: ein Damen-Holland-Rad und ein 
modernes Trekking-Rad. Bei gutem Wetter 
machen er und seine Frau Radtouren zum 
Beispiel nach Oberhausen, Mülheim oder Em-
merich. Berufl ich verbindet ihn allerdings gar 
nichts mehr mit Fahrrädern – nur dem Thema 
Mobilität ist er treu geblieben: Patrick Herm ar-
beitet als Busfahrer. 

Ob er eines tages noch mal so schrauben wird 
wie einst, weiß er nicht. In seinem Keller steht 
immerhin noch eine alte Vespa von 1972, die 
darauf wartet, fachmännisch aufgepäppelt zu 
werden. „Irgendwann, wenn ich Zeit und Muße 
habe“, sagt er, „mache ich mich bestimmt 
noch mal ran.“ Noch mehr reizen würde ihn 
allerdings, etwas zu schaff en, das die Histo-
rie des Fahrrads weiterleben lässt und für die 
Nachwelt bewahrt. Was genau das ist, weiß er 
noch nicht. Aber wie bei einer anspruchsvollen 
Fahrradreparatur auch wird er sich Stückchen 
für Stückchen vorarbeiten, bis er das große 
Ganze klar sehen kann.
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7 populäre Vorurteile
IRRtÜMER  Wir haben uns die wichtigsten Regeln rund ums Radfah-
ren vorgeknöpft und räumen mit den geläufi gsten Vorurteilen auf. 
Von hannah Derrix

1 . Wer keinen Helm trägt, haftet 
bei Unfällen auf jeden Fall mit  

Mancher Autofahrer würde sich freuen: Kommt ein 
Radfahrer ohne Helm unter die Räder, ist dieser 
selbst schuld – er hätte ja schließlich einen Helm 
tragen können. Dieses Vorurteil hält sich hartnä-
ckig, ist aber Quatsch. Es gibt keine Helmpfl icht in 
Deutschland – auch nicht für Kinder. Für die Schuld-
frage ist es also auch nicht relevant, ob der Verletzte 
einen Helm trug oder nicht. Der Radfahrer könnte 
allerdings etwas weniger Schadenersatz bekom-
men, wenn die Verletzung durch einen Helm weni-
ger schlimm ausgefallen wäre. 

Fo
to

:  K
ülk

en
s

Fo
to:

  P
ixa

ba
y

Special

22



2. Auf dem Fahrrad Musik 
zu hören ist verboten  

Musikliebhaber können aufatmen – dieses 
Gerücht stimmt nicht. Genau wie im Auto darf 
man auch auf dem Fahrrad Musik hören. Sogar 
mit Kopfhörern. Solange man nicht als rollen-
de Diskothek durch die Gegend fährt und den 
Straßenverkehr nicht mehr ausreichend wahr-
nehmen kann, macht man nichts falsch. Wer 
allerdings so laut Musik hört, dass er Warnsig-
nale nicht mehr hören kann oder den Verkehr 
behindert, muss mit einem Bußgeld von 15 
Euro rechnen. 

3. Abnehmbare Lampen 
sind unzulässig  

Falsch! Die Dynamo-Pfl icht wurde Mitte 2013 
abgeschaff t. Seitdem sind auch akku- und 
batteriebetriebene Lampen am Rad erlaubt. 
Die Zeiten, in denen man sich wegen einge-
schalteten Lichts doppelt abstrampeln muss-
te, sind also vorbei. Trotzdem gibt es auch 
hier einige Vorgaben. Batterieleuchten zum 
Beispiel sind nur dann zulässig, wenn sie eine 
Nennspannung von sechs Volt haben. Bei Ak-
kuleuchten gibt es keine spezielle Vorgabe 
zur Spannung.

4. Wer betrunken Rad fährt, 
verliert seinen Lappen  

Das kann passieren, muss aber nicht. Wer 
nach einer Party unbedingt mit dem Fahrrad 
nach Hause fahren muss, sollte zumindest 
darauf achten, es mit dem Alkohol nicht zu 
übertreiben. Wer mit mindestens 0,3 Pro-
mille Alkohol im Blut fahrauff ällig wird, fährt 
geradewegs (beziehungsweise in Schlan-
genlinien) einer Strafanzeige entgegen. Ab 
1,6 Promille ist sogar der Führerschein in Ge-
fahr. Egal, wie gut man dann noch geradeaus 
fahren kann – so betrunken radzufahren ist 
schlichtweg verboten. Das Taxi-Geld hat man 
sich dann zwar gespart, dafür gibt’s aber drei 
Punkte in Flensburg, eine saftige Geldstrafe 
und eine Einladung zur Medizinisch-Psycho-
logischen Untersuchung. Nur wer zu diesem 
Test nicht antritt oder durchfällt, verliert den 
Führerschein.

Special
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Gemeinsam mehr als eine Bank

SpardaGiro:
Das kostenlose Girokonto* mit Mobile-BankingApp.
Entdecken Sie die Bank, die ihren Mitgliedern gehört. Gemeinsam machen wir faire Konditionen und einfache 
Lösungen möglich. So, wie unser kostenloses Girokonto*. Das können Sie auch unterwegs ganz entspannt mit
unserer Mobile-BankingApp nutzen – natürlich ohne Gebühren. Und um den Kontowechsel kümmern wir uns
auch. Jetzt informieren: www.sparda-west.de/giro

Sparda-Bank West eG
Neumarkt 11, 47441 Moers • Kammerstraße 6, 47057 Duisburg
Düsseldorfer Straße 23-25, 47051 Duisburg-Innenstadt • Wedauer Markt 11-13, 47279 Duisburg-Wedau
Telefon: 0211 99 33 99 33

* Lohn-/Gehalts-/Rentenkonto für Mitglieder bei Erwerb von 52,– Euro Genossenschaftsanteil mit attraktiver Dividende.

Mehr Infos und zur
Terminvereinbarung.
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Special

5. Man darf sein Handy 
auch auf dem Fahrrad 

benutzen  
Schlechte Nachrichten für alle Handy-
freaks: Auf der Fiets muss das Telefon 
in der Tasche bleiben. SMS, E-Mails 
und WhatsApp müssen so lange war-
ten, bis man runter ist vom Fahrrad-
sattel. Telefonieren ist allerdings un-
ter bestimmten Umständen erlaubt. 
Mit einem Headset darf man telefo-
nieren, sofern man das Handy dabei 
nicht festhalten muss. Freihändig 
fahren ist nämlich auch nicht erlaubt. 
Und mit nur einer Hand am Lenker 
darf man nur fahren, wenn man das 
Fahrrad dabei noch unter Kontrolle 
hat – das ist mit dem Handy in der 

Hand nicht der Fall. Wer die Finger aber doch 
nicht vom Display lassen kann und dabei er-
wischt wird, muss ein Bußgeld von 25 Euro 
bezahlen.

6. Nebeneinander 
fahren ist tabu  

Ein weiterer Punkt auf unserer Liste, über den 
sich Autofahrer häufi g ärgern: Radfahrer, die 
nebeneinander fahren und so ein Überholen 
fast unmöglich machen. In vielen Fällen hu-
pen, keifen und meckern die Autofahrer aber 

vergeblich. In ausgezeichneten Fahrrad straßen 
zum Beispiel ist das Nebeneinander fahren ex-
plizit erlaubt. Auch im verkehrsberuhigten Be-
reich darf man zu zweit nebeneinander fahren, 
wenn man den Gegenverkehr nicht behindert. 
Hier ist das Überholen nämlich sowieso auf-
grund der Geschwindigkeitsbegrenzung nicht 
erlaubt. Generell gilt die Regel: Autofahrer müs-
sen beim Überholvorgang 1,5 Meter Abstand 
zum Radfahrer einhalten. In den Straßen, in de-
nen der Platz dazu ohnehin nicht ausreicht, dür-
fen Radfahrer ebenfalls nebeneinander fahren.

7. Bei Fahrraddiebstahl zahlt die 
Versicherung nur, wenn 

das Rad abgeschlossen war  

Das stimmt nicht ganz. Wenn sich das Rad in 
der eigenen Wohnung oder im abgeschlosse-
nen Keller befand, zahlt die Hausratversiche-
rung – auch wenn es nicht abgeschlossen war. 
Wird das Rad von der Straße 
geklaut, wird es etwas 
schwieriger. Diese Art 
von Diebstahl ist nur 
bei wenigen Anbie-
tern in der Hausrat-
versicherung ent-
halten. Da hilft nur 
noch eine separate 
Fahrradversicherung. 

Wird das Rad von der Straße 
geklaut, wird es etwas 
schwieriger. Diese Art 

noch eine separate 

Fo
to:

  D
err

ix

24



Gemeinsam mehr als eine Bank

SpardaGiro:
Das kostenlose Girokonto* mit Mobile-BankingApp.
Entdecken Sie die Bank, die ihren Mitgliedern gehört. Gemeinsam machen wir faire Konditionen und einfache 
Lösungen möglich. So, wie unser kostenloses Girokonto*. Das können Sie auch unterwegs ganz entspannt mit
unserer Mobile-BankingApp nutzen – natürlich ohne Gebühren. Und um den Kontowechsel kümmern wir uns
auch. Jetzt informieren: www.sparda-west.de/giro

Sparda-Bank West eG
Neumarkt 11, 47441 Moers • Kammerstraße 6, 47057 Duisburg
Düsseldorfer Straße 23-25, 47051 Duisburg-Innenstadt • Wedauer Markt 11-13, 47279 Duisburg-Wedau
Telefon: 0211 99 33 99 33

* Lohn-/Gehalts-/Rentenkonto für Mitglieder bei Erwerb von 52,– Euro Genossenschaftsanteil mit attraktiver Dividende.

Mehr Infos und zur
Terminvereinbarung.

30028 • Anzeige Giro_Moers_Layout 1  10.11.14  13:59  Seite 1



Einfach lecker!

Aufs Vanilleeis kommt’s an: Oliver Krach platziert je eine Kugel ins Glas.

KAFFEERÖSTEREI 
„ORANIEN-NASSAU“

rheinberger Straße 199
47445 Moers 

 028 41 - 97 98 969

www.oranien-nassau.de

Der coolste Kaff ee
sAMtWEICh  Oliver Krach vom „Oranien-Nassau“ verrät 
uns sein Rezept für einen wundervollen Eiskaff ee. 
Von Achim Bertenburg

süß und ein bisschen herb, 
frisch und schön cremig, 
kühl und dennoch samt-

weich: Eiskaff ee. Er muntert 
auf und kann an heißen Tagen 
auch schon mal eine Mahlzeit 
ersetzen. Trotz immer wieder 
neuer Trendgetränke hat sich 
der Eiskaff ee behauptet und 
gilt als der Erfrischungsklassi-
ker schlechthin. 

Die wohl einfachste Form 
der Zubereitung ist, einen 

Filterkaffee zu kochen, diesen erkalten zu 
lassen und dann wahlweise mit Milch an-
zureichern oder zusätzlich mit Zucker zu 
süßen. Als Caffè freddo wird er in Italien 
traditionell als mit eiskaltem Wasser ver-
längerter, oftmals gesüßter Espresso mit 
Eisstückchen serviert. Café frappé heißt die 
griechische Spezialität, auf Zypern bekommt 
man ihn als kalt aufgeschäumten Kaffee mit 
Eisstückchen. Und auch, wenn heute gerne 
mal auf fertig gemischte Pulvertütchen zu-
rückgegriffen wird – ein selbst zubereiteter 
Eiskaffee ist ein Genuss, der die kleine Mühe 
durchaus wert ist. 
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Einfach lecker!

ZUTATEN & ZUBEREITUNG

Kalten Kaff ee, Milch, Rohrzucker, Kakaopulver in den Standmixer geben. Etwa 1 Minute 
auf kleiner Stufe mixen. Das Vanilleeis auf die vorgekühlten hohen Gläser verteilen. Eis-
würfel mit in den Mixer geben und kurz zerkleinern. Abschmecken und nach Belieben 
mit Aroma Ihrer Wahl oder 43er-Likör verfeinern. Auf die Gläser mit dem Vanilleeis ver-
teilen. Fertig. Selbstverständlich können Sie Ihren Eiskaff ee auch noch mit einem Sahne-
häubchen aufpeppen und mit etwas Kakaopulver bestäuben.

„Die Qualität von Kaff ee und Eis müssen stim-
men!“, sagt Oliver Krach, Inhaber der Kaff ee-
rösterei „Oranien-Nassau“. Krach verrät Ihnen, 
liebe Leserinnen und Leser, sein Rezept. Sie 
müssen nicht unbedingt – wie vorgeschla-
gen – Vanilleeis nehmen, sondern können 
ohne Bedenken eine andere Sorte oder eine 
Kombination zum Beispiel mit Schokoladen-, 

Haselnuss- oder Karamell-Eis wählen. Oliver 
Krach steht natürlich ein Eiswürfelbereiter zur 
Verfügung. Eiswürfel lassen sich aber auch 
leicht im Gefrierschrank und ohne Maschine 
herstellen. Dazu geben Sie einfach Wasser 
in eine Eiswürfelform oder einen Eiswürfel-
beutel und warten einige 
Stunden.

geeister Kaffee „Oranien-Nassau“ für 4 personen

900 ml kalter Kaf fee 
(Oliver Krach lässt den 
langzeitgerösteten Kaf fee 
einfach abkühlen, für 
normalen industriellen 
Filterkaf fee empf iehlt er 
Schockkühlen)
100 ml Milch

2 TL Kakaopulver
4 TL Rohr zucker
4 Kugeln Vanilleeis 
( je 4 0 g)
10 Eiswür fel (der Eiskaf fee 
schmeck t intensiver, wenn 
Sie Eiswür fel aus dem Kaf-
fee vom Vor tag ver wenden)

www.sci-moers.de
gemeinnützige Gesellschaft für 
Einrichtungen und Betriebe 
sozialer Arbeit mbH 

Geschäftsstelle:
Hanns-Albeck-Platz 2, 47441 Moers
Telefon 02841-9578-0
info@sci-moers.de

Mitglied in:

Jugendhilfe

27



Ratgeber

v REChtstIpp

Falle des M
onats!

Verbrecherjagd  
auf eigene Faust
Zum ersten Mal sind die Einbruchs-
zahlen in Deutschland wieder 
rückläufig und die Aufklärungsra-
ten steigen. Das liegt vor allem da-
ran, dass immer mehr Bürger den 
Schutz ihres Eigentums selbst in 
die Hand nehmen. Aber was genau 
ist erlaubt, wenn man einen Täter 
auf frischer Tat ertappt?

Allgemein gilt: Das Gewaltmono-
pol liegt bei der Polizei. Dennoch 
sind Bürger, die bei der Verbrecher-
jagd selbst aktiv werden wollen, 
nicht ganz machtlos. Durch Para-
graph 127 der Strafprozessordnung 
entsteht eine Grauzone. Hier ist das 
sogenannte Jedermann-Festnah-
merecht festgeschrieben. Erwischt 
man also einen Einbrecher und 
hält ihn fest, macht man sich kei-
neswegs der Freiheitsberaubung 
strafbar. Wachschützer dürfen so-
gar Hilfsmittel wie Reizgas oder 
Gummiknüppel benutzen. Diese 
dürfen aber ausschließlich zur Ver-
teidigung eingesetzt werden, an-
dernfalls droht ein Strafverfahren 
wegen Körperverletzung. Konnte 
der Einbrecher erfolgreich festge-
halten werden, muss er umgehend 
der Polizei übergeben werden.

Aber aufgepasst: Trotz der recht-
lichen Grauzone warnen Versi-
cherungen davor, Einbrecher auf 
eigene Faust zu stoppen. Die meist 
jungen Täter sind körperlich stärker 
und in Zweikämpfen erfahrener.

Erpresser-Mails an Online-Händler 
Immer mehr Online-Händler werden Opfer von Hackerattacken. 
Die Kriminalpolizei warnt aktuell vor Erpresserschreiben, die per 
E-Mail an Online-Händler gerichtet werden. Die Masche funktio-
niert so: Die bislang unbekannten Täter fordern einen bestimmten 
Geldbetrag, der zu einem festgelegten Zeitpunkt gezahlt werden 
muss. Andernfalls, so drohen die Täter, werde der betroffene On-
line-Shop lahmgelegt. Das soll mit Hilfe von sogenannten DDoS-
Attacken (Denial of Service) passieren. 

Die Attacken sorgen dafür, dass der Server des Betroffenen mit 
vielen Anfragen überlastet wird, das System zusammenbricht und 
der Shop nicht mehr erreichbar ist. Die Folge sind enorm hohe 
Umsatzeinbußen für den Händler.

Alle Online-händler werden dazu angehalten, die Sicherheits-
standards ihrer Shops zu prüfen und bei Bedarf anzupassen. 

Jeder dritte Online-shop soll schon einmal von Kriminellen 
bedroht worden sein, vermeldet eine Seite namens Onlinehänd-
ler-news.de. Rund 19 Prozent der Händler wurden sogar schon 
erpresst. Wer Hinweise zu den Tätern hat oder selbst derartige 
Erpresserschreiben erhalten hat, sollte sich sofort an die Kriminal-
polizei wenden.



Ratgeber

Müssen Mieter Kamera-
attrappen dulden?
grundsätzlich ist es Eigentümern und Ver-
waltern von Mietshäusern verboten, eine 
Videoüberwachung am Haus durchzufüh-
ren. Bei Kameraattrappen ist es schon etwas 
schwieriger. Ein aktuelles Urteil gibt Aus-
kunft über die Rechtslage: In dem konkre-
ten Fall wurden die Bewohner zweier Miets-
häuser darüber informiert, dass sowohl im 
Eingangsbereich als auch in Richtung der 
Mülltonnen diverse Kameras angebracht 
worden seien. Die Bewohner sahen darin 
eine Verletzung ihrer Persönlichkeitsrechte 
und forderten den Vermieter auf, die Kame-
ras zu demontieren. Der Eigentümer weiger-
te sich mit der Begründung, es handle sich 
lediglich um Attrappen, die nicht an Über-
wachungs- oder Aufzeichnungsanlagen 
angeschlossen seien. Diese Information war 
aus dem Aushang für die Bewohner jedoch 
nicht ersichtlich.

Das urteil fiel zu Gunsten der Bewohner aus. 
Das Amtsgericht Frankfurt entschied, dass 

auch Attrappen das Persönlichkeitsrecht verletzen können. Mit der Anbringung sei eine „Androhung der stän-
digen Überwachung“ der Bewohner verbunden. Der Eigentümer wurde dazu verurteilt, die Kameras zu entfer-
nen. Das allgemeine Ziel, für mehr Sicherheit zu sorgen, reiche nicht aus. Nur unter besonderen Umständen, 
wie bereits erfolgten Einbrüchen, sei eine solche Maßnahme rechtens. (Aktenzeichen 33 C 3407/14)
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Unterhaltung

Das Moers-Quiz

SUDOKU  Die Regel lautet: In keiner Reihe, keiner Spalte und keinem
Unterquadrat darf eine Zahl zwei Mal stehen. Aufl ösung: Seite 36

WItZE DEs MONAts

Das telefon klingelt. Der Schäferhund nimmt den Hörer ab 
und sagt: „Wau! Wau!“ Der Anrufer: „Wie bitte?!“ Der Schä-
ferhund: „Wau! Wau!“ Der Anrufer: „Wie bitte?!“ Der Schäfer-
hund: „Wilhelm-Anton-Ulrich! Wilhelm-Anton-Ulrich!“

Ein Kunde kommt ins Reisebüro: „Ich möchte gern nach 
Santiago.“ Der erfahrene Experte kontert: „Santiago de Chi-
le, Santiago de Cuba oder Santiago de Compostela?“ Der 
Kunde antwortet: „Ist mir doch egal, mein Schwager holt 
mich am Flughafen ab.“

Der Chefkoch erklärt seinem Lehrling: „Also, du nimmst 
zwei Drittel Wasser, ein Drittel Sahne und ein Drittel Brühe 
und dann ...“ – „Chef“, unterbricht der Lehrling, „das sind 
doch dann schon vier Drittel.“ Darauf der Chefkoch zornig: 
„Mensch, sei doch nicht so umständlich, dann nimmst du 
halt einen größeren Topf!“

1. Wie viele grundschulen gibt es 
in Moers?
A 10
B 15
C 8
D 19

2. Welche strecke umfasst das 
Radwegenetz von Moers in etwa?

A  180 Kilometer
B 90 Kilometer
C 30 Kilometer
D 140 Kilometer

3. Welche Veranstaltung findet im 
september zum fünfzehnten Mal 
statt?
A ENNI-Ballonfestival    
B Moerser Kirmes
C Freefall Festival
D Moerser Schlossparklauf

4. Welche Dr.-Oetker-produkte 
werden im Werk am standort 
Moers hergestellt?
A Backzutaten und 
 Backmischungen
B Tiefkühlpizza und -baguette
C Trocken- und Tiefkühlprodukte 
 für Großverbraucher
D Fertigdesserts und Crème fraîche

Auflösung: 1b, 2d, 3a, 4d
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MEDIuM DEs MONAts

Snöfrid aus 
dem Wiesental
Wer die wunderbar illustrierten und 
warmherzig geschilderten Geschichten 

um Tilda Apfelkern, Juli Löwenzahn, Hieronymus Frosch, 
Josefi ne Meerschwein und deren Freunde kennt und in 
sein Herz geschlossen hat, der wird auch den neuen 
Helden aus der Feder von Andreas H. Schmachtl lieben. 
Snöfrid ist ein eigenbrötlerisches kleines Kerlchen, das 
in seiner behaglichen Höhle am Rande des Wiesentals 
lebt und jeder Aufregung möglichst aus dem Weg geht. 

Das ändert sich, als es eines Abends bei Snöfrid an der 
Tür klopft und drei Feenmännlein um Einlass bitten. 
Sie erklären ihm, dass Gunilla, die Tochter von König 
Olaf III, vom bösen Asgrimur entführt wurde und er – 
Snöfrid – genau der Richtige sei, die Prinzessin zu ret-
ten. Snöfrid fügt sich in sein Schicksal und macht sich 
auf den beschwerlichen Weg in den hohen Norden, um 
die Prinzessin aus den Klauen der miesen, fi esen Trolle 
zu befreien. Auf seiner langen, abenteuerlichen Reise 
gewinnt unser Held neue Freunde und alte Bekannte, 
die sich ihm auf seiner Reise voller Gefahren anschlie-
ßen. Gemeinsam erreichen sie das Ziel und stellen fest, 
dass nicht alles so ist, wie es scheint ...

Mit „snöfrid aus dem Wiesental“ ist Andreas H. 
Schmachtl wieder ein überaus bezaubernder Lesege-
nuss gelungen. Die Zeichnungen sind wie immer mit 
viel Liebe zum Detail gestaltet und runden die Ge-
schichte um den wortkargen Helden, der es schaff t, 
ganze Konversationen nur mit dem Wörtchen „Hmm“ 
zu bestreiten, wunderbar ab.

Andreas H. Schmachtl: Snöfrid aus dem Wiesental. 
Die ganz und gar unglaubliche Rettung von Nordland. 
Arena, 2015, 14,99 Euro.

tipp von: silja Kempin
Silja Kempin ist in der Zweigstelle Repelen 
und in der Hauptstelle unter anderem in 
der Kinder-und Jugendbibliothek tätig.

WWW.ENNI.DE

... einfach leichter leben!

Leben Sie 
leichter!

Mit ENNI – Zukunft inklusive
Vertrauen Sie auf sichere, leistungsfähige und umweltbewusste 
Energie angebote. ENNI Energie & Umwelt garantiert eine 
zukunftsorientierte Energieversorgung in unserer Region und 
durch Engagement in Kunst, Kultur und Sport darüber hinaus 
Vielfalt und Lebensqualität.

WEITERE INFOS

0800 222 1040

(kostenfrei) 

Energie & Umwelt (neu)_70x197-Moerser Monat.indd   1 14.08.14   10:4831



Glamour-Hippies: Sweety Glitter & The Sweethearts.

Zurück in die Siebziger
OpEN AIR  Die Moerser Rocknacht am 15. August wird ein Mix aus 
Rock’n’Roll, Metal, punk und hardrock.

Auf eine Zeitreise in die Siebziger geht 
es bei der 16. Moerser Rocknacht.  
Die Braunschweiger Glam-Rock-Band 

„Sweety Glitter & The Sweethearts“ hat sich 
mit Frisuren, Kostümen und Schminke ganz 
dem Lebensgefühl der siebziger Jahre und 
seinem Rock’n’Roll verschrieben. Die Musiker 
sind erstmals in Moers. Sie haben bereits mit 
Rocklegenden wie The Who, James Brown, 
Deep Purple oder den Beach Boys auf der  
Bühne gestanden.

Zum zweiten Mal dabei ist die Band „Face Off“. 
Die Musiker bringen einen Mix aus Metal, Punk 
und Hardrock mit. Ihr Markenzeichen: weiße 
Masken, die sie im Laufe ihrer Performance 
fallen lassen. Außerdem auf dem Programm 
steht die Krefelder Cover-Band „Lewinsky“, 

die viele bekannte Lieder beispielsweise von 
den Toten Hosen, Limp Bizkit und AC/DC zum  
Besten gibt.

Die Rocknacht unter freiem Himmel steigt 
am Samstag, 15. August, auf dem Gelände des 
BMW-Autohauses Fett und Wirtz, Dr.-Berns-
Straße 34. Beginn ist um 18 Uhr, Einlass um 17 
Uhr. Wer gemeinsam mit Freunden, Kollegen 
oder Familie feiern möchten, bekommt als 
„Team-Special“ für 180 Euro zehn Tickets, zehn 
Sitzplätze auf einer Bierzeltgarnitur, ein Fünf-
Liter-Fass kühles Bier und ein deftiges Essen. 
Gebucht werden kann das Special unter www.
moerser-rocknacht.de oder unter  02831-13 
400 62. Normale Tickets kosten 11 Euro im Vor-
verkauf und 13 Euro an der Abendkasse. Weite-
re Infos unter www.moerser-rocknacht.de. 

Musik
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Badewannenrennen – am Samstag, 
1. August, ab 14 Uhr am Betten-
kamper Meer. Weitere Infos: 
www.bettenkamper-meer.de.

Comedy-Arts-Festival – 
vom 27. bis 30. August in der 
Festivalhalle, Filder Straße 140. 
Karten und weitere Infos: 
www.comedyarts.de.

Drachenfest am geleucht – 
am 22. und 23. August auf 
der Halde Rheinpreußen, 
der Eintritt ist frei. 

Ausstellungen in Moers 
und umgebung46

Blutspendetermine und
Apothekennotdienste44

Veranstaltungskalender
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Wann läuft was?Wann läuft was?

1 Sa
auSflüge
tagesradtour, Befahren der 
Baumkreisroute durch die 
niederrheinische Kendel- u. 
Donkenlandschaft, vorbei 
am Kloster Kamp u. den 
Halden Norddeutschland und 
Rheinpreußen,  ca. 55 km, 
Rucksackverpfl egung, Einkehr 
möglich, Treff punkt: 10 Uhr, 
Moers, Eissporthalle am Soli-
mare, www.sgv-moers.de, 
 0157-75310323

Märkte
hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

Sport
Wassergymnastik mit Reha-
sportverordnung,  8 und 9 
Uhr, VfL 08 Repelen,  71020

treffpunkte
Boule, im Park Kapellen, 10.30 
Uhr, Hermann-Thelen-Platz

2 So
auSflüge
Milde u. wilde tageswan-
derung, 1. milde Senioren-
wanderung, ca. 12 km, 2. wilde 
Konditionswanderung, ca. 18 
km, auf getrennten Wegen 
durch das Naturreservat 
de Hamert u. Looier Heide 
(NL), Personalausweis nicht 
vergessen!, Rucksackverpfl e-
gung, Anfahrt mit Pkw ca. 
55 km, Treff punkt: 9 Uhr, P+R 
Parkplatz am Bahnhof, www.
sgv-moers.de,  64520 oder 
 0152-21956556

3 Mo
Beratung
seniorenwohnberatung, 
nach Terminvereinbarung, 
14-18 Uhr, AWO Kapellen, Eh-
renmalstr. 2,  0163-2325900

treffpunkte
Klangreise mit Klangscha-
len für Erwachsene jeden 
Alters, 18.45 Uhr, Anmeldung 
erforderlich!, AWO-Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

singkreis, 15-16 Uhr, AWO-
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Bingo, 14 Uhr, AWO-Tagesstät-
te, Brunostr. 4

singkreis, 14 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Repelen, 
Talstr. 12

Walken, Treff punkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 1 
Std., AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Sport
Kostenloses training, im 
Moerser Freizeitpark, 19 Uhr, 
Treff punkt: Parkplatz am 
Freizeitpark Krefelder Str., 1. 
Shaolin Kempo Verein Moers 
e.V., Anmeldung erforderlich: 
 02845-10942

Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., gymnastik, 18-19.30 Uhr, 
 33697, spiel und sport für 
geistig Behin derte, 19-20 
Uhr,  02065-302514, sitzball, 
19.30-22 Uhr,  02151-400668, 
Sport halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522, 
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schule, 
Kirschenallee / Königsbergstr., 
 3910932

4 di
Beratung
sprechstunde des sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz 
2 (Alte Volksschule)

Off ene Beratung, telefonisch 
oder persönlich, 10-12 Uhr und 
während der Öff nungszeiten, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72,  505343

Sport
gymnastik, 16 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., Neustr. 
35,  22635

treffpunkte
Frühstück, 9 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifa-
tiusstr. 72

skat und Rommé, 14 Uhr, 
AWO-Tagesstätte, Brunostr. 4

Boule, im Park Kapellen, 15 
Uhr, Hermann-Thelen-Platz

Rommé, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

selbsthilfegruppe der gut-
templer, kostenlose Beratung 
für Alkoholgefährdete und 
deren Angehörige, ab 18 Uhr, 
Guttempler-Gemeinschaft, 
Grafschaft Moers, Rüttgersweg 
25, UG,  02845-27287

Kreuzbundgruppe st. Ma-
rien I, 19 Uhr, Pfarrzentrum St. 
Marien, Kirschenallee 50, 
 02801-6221, Kreuzbund-
gruppe Repelen, Clarenbach-
haus, Lerschstr. 71,  02845-
3097734, Kreuzbundgruppe 
Eick West, Ev. Gemeindehaus, 
Boberstr. 3,  602077, 19 Uhr

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Boule, Moerser Boulefreunde 
spielen im Schlosspark, Nähe 
Leonardo, 14 Uhr, Infos unter 
 921666

skat und Rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Frühstück, 9 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

6. sparkassen summer soul am see – Samstag, 8. August, 
ab 18 Uhr im Kapellener Freizeitpark, Eintritt frei. 

Vorlesestunden in den Ferien – 
am Mittwoch, 5. August, von 
15.30 bis 16 Uhr in der Kinder- 
und Jugendbibliothek, Wilhelm-
Schroeder-Straße 10 – Eintritt frei.
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• Autogenes Training
 (Hilfe bei Stress, Überlastung, 
 Schlafstörungen,Kopfschmerzen
 und Migräne)

• Rückenschule, Gymnastik
 (nach neuesten wissenschaftlichen 
 Erkenntnissen)

• Beckenbodengymnastik

• Coaching

Ganzheitliche
Gesundheitsförderung

Kirsten Pinkert-Schirmer
Essenberger Str. 15 · 47443 Moers
Telefon 0 28 41-5 55 64
kirsten@pinkert-schirmer.de

www.pinkert-schirmer.de

Alle Kurse sind zertifiziert und werden von den
gesetzlichen Krankenkassen bezuschusst!

Seit 2001 in Moers

5 Mi
auSflüge
seniorenwanderung, vom 
Dahlacker über den Höhen-
weg zur Schützenschlucht, 
mit Abschlusseinkehr im Stifts-
Café, Anfahrt mit Pkw, Treff -
punkt: 14 Uhr, P+R Parkplatz 
am Bahnhof, www.sgv-moers.
de,  02843/5283

Beratung
Off ene sozialberatung, Hilfe 
u. Beratung bei Formularen, 
Pfl ege, Wohnen im Alter, 10 
Uhr, Seniorenbüro Repelen, 
Markt 5,  73596

feSte
Bollwerk 107 summer 
games, Tag 15: Kickerturnier, 
20 Uhr, Bollwerk 107

Sport
gymnastik auf dem stuhl, 
14.30 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Kostenloses training, im 
Moerser Freizeitpark, 19 Uhr, 
Treff punkt: Parkplatz am 
Freizeitpark Krefelder Str., 1. 
Shaolin Kempo Verein Moers 
e.V., Anmeldung erforderlich: 
 02845-10942

sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher 
Verordnung, 19.45 Uhr, VfL 08 
Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10, Repelen,  71020

Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., Bosseln, 17.30-20 Uhr, 
Sporthalle Eichen dorff schule, 
Katzbachstr.,  8822889, 
Wassergymnastik, 20-22 
Uhr, Lehrschwimmbecken, 
Kurt-Tucholsky-Str. 8,  02065-
302514

Frauenturnen, unter der Lei-
tung von Frau Hauboldt, 14-15 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

seniorensport, 18.00 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

tai Chi für Rentner, Hausfrau-
en, 10  Uhr, 1. Shaolin Kempo 
Verein Moers e.V., Lotharstr. 30, 
 02845-10942

treffpunkte 
Basteln und Kartenspiele, 
14 Uhr, AWO-Tagesstätte, 
Brunostr. 4

gruppentermine selbst-
hilfegruppe parkinson, 1. 
Gruppe, 9.30 Uhr, Logopädie, 
10.15 Uhr, 2. Gruppe, 11 Uhr, 
Ehrenstr. 92a, Duisburg-
Homberg

gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Frühstück, 9 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Eick, 
Waldenburger Str. 5

sommer-Frühstück, 9-13 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34, 
 55022

Frauenselbsthilfegruppe 
nach Krebs, 16-18 Uhr, Ge-
meindehaus, Bonifatiusstr. 104, 
 33460

skat und Rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Walken, Treff punkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 1 
Std., AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

6 do
auSflüge
Feierabend-Radtour, ADFC 
Moers / Neukirchen-Vluyn, 17 
Uhr, 30 km, Dienstleistungs-
zentrum Mühlenstraße, Moers, 
 02066-13722

Beratung
Rentenberatung, Sprech-
stunde 10-12 Uhr, Seniorenbü-
ro Repelen, Markt 5,  73596

Deutsch-türkische sprech-
stunde zum Thema: Renten-, 
Pfl ege- und Krankenversiche-
rung, 16-18 Uhr, Seniorenbüro 
Repelen, Markt 5,  73596

Energieberatung, nach 
Termin vereinbarung, 14-17 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

treffpunkte
Boule, im Park Kapellen, 15 
Uhr, Hermann-Thelen-Platz

Klön-Café mit Kaff ee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Bergabend, 19 Uhr, Nieder-
rheinische Berg- & Wander-
freunde e.V., Schützenhaus, 
Vinner Str. 63,  8833873

Kreuzbundgruppe st. Mari-
en II, 19 Uhr, Pfarrzentrum St. 
Marien, Kirschenallee 50, 
 979155

hanns-Dieter-hüsch-
stammtisch, 17 Uhr, Zum 
kleinen Reichstag, Uerdinger 
Str. 64 

feSte
Bollwerk 107 summer 
games, Tag 16: Super Mario 
Kart auf dem Super Nintendo 
+ Beamer, 20 Uhr, Bollwerk 107

Sport
Karate für Kinder u. Jugend-
liche, 15 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Line-Dance für Frauen über 
50, Fortgeschrittene 9.30 Uhr, 
Anfänger 18.00 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2
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stuhlgymnastik, 14 Uhr, 
AWO-Tagesstätte, Brunostr. 4

Wirbelsäulengymnastik & 
Yoga-sitzgymnastik, 14 u. 15 
Uhr, DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

herzsport unter ärztli-
cher Aufsicht mit ärztlicher 
Verordnung, 18.15 Uhr, VfL 08 
Repelen, Turnhalle Stormstr. 10 
Repelen,  71020

7 fr
Beratung
Beratung über vorhandene 
Angebote und Einrichtun-
gen für ältere Menschen, 10-
12 Uhr, Seniorenbüro Repelen, 
Markt 5,  73596

feSte
Bollwerk 107 summer 
games, Tag 17: Sing-Star, 20 
Uhr, Bollwerk 107

treffpunkte 
singnachmittag, Kaff ee-
trinken 15 Uhr, Warmes 
Abendessen 18.00 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

singkreis, 15-16 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Kreative schreibwerkstatt, 
10-12 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

skat und Rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Sport
sportkegeln für Allgemein-
behinderte, 17 Uhr, VfL 08 
Repelen, Kegelhalle Kamp-
Lintfort, Moerser Str.,  71020

Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., Bogen schießen, 20-22 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schule, 
 302514

8 Sa
auSflüge
tagesradtour, zum Elfrather 
See, durch das Hülser Bruch 
und zur Einkehr im Bauern-
hofcafé Kornblume, auf dem 
Rückweg durch Vinnbrück u. 
die Ortschaft Siebenhäuser, ca. 
40 km, Rucksackverpfl egung, 
Einkehr möglich, Treff punkt: 11 
Uhr, Moers, Eissporthalle am 
Solimare, www.sgv-moers.de, 
 02152-407472

Märkte
hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

Sport
Wassergymnastik mit Reha-
sportverordnung, 8 und 9 
Uhr, VfL 08 Repelen,  71020

treffpunkte 
Boule, im Park Kapellen, 10.30 
Uhr, Hermann-Thelen-Platz

9 So
auSflüge
Besichtigung mit kleiner 
Wanderung, Besuch der 
Zeche Zollverein (Eintritt 6.- €), 
mit kleiner  Wanderung auf 
dem weitläufi gen Gelände, 
mit Abschlusseinkehr im 
Kesselhaus, Anmeldung bis 
26.07., Anfahrt mit Pkw, Treff -
punkt: 9 Uhr, P+R Parkplatz am 
Bahnhof, www.sgv-moers.de, 
 02843-5283

führungen 
stadtführung in Moers, 
unter dem Motto „Moers – 
traditionsbewusst und heiter”, 
Treff punkt: Moerser Schloss, 
11 Uhr, 4 €

10 Mo
Beratung
seniorenwohnberatung, 
nach Terminvereinbarung, 
14-18 Uhr, AWO Kapellen, Eh-
renmalstr. 2,  0163-2325900

treffpunkte
singkreis, 15-16 Uhr, AWO- Ka-
pellen, Ehrenmalstr. 2

Wir essen gemeinsam, 
10 Uhr, AWO-Tagesstätte, 
Brunostr. 4

Bingo, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Walken, Treff punkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 1 
Std., AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Sport
Kostenloses training, im 
Moerser Freizeitpark, 19 Uhr, 
Treff punkt: Parkplatz am 
Freizeitpark Krefelder Str., 1. 
Shaolin Kempo Verein Moers 
e.V., Anmeldung erforderlich: 
 02845-10942

Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., Gymnastik, 18-19.30 Uhr, 
 33697, spiel und sport für 
geistig Behin derte, 19-20 
Uhr,  02065-302514, sitzball, 
19.30-22 Uhr,  02151-400668, 
Sport halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522, 
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schule, 
Kirschenallee / Königsbergstr., 
 3910932

Vorträge 
Informationsgespräch 
Mittlerer schulabschluss / 
hauptschulabschluss, 19 Uhr, 
Heinrich-Pattberg-Realschule, 
Uerdinger Str. 70

11 di
treffpunkte
Monatstreff  Kneipp-Verein 
e. V. Moers, 18.30 Uhr, Bruno-
str. 4, Anmeldung:  70200

skat und Rommé, 14 Uhr, 
AWO-Tagesstätte, Brunostr. 4

Boule, im Park Kapellen, 15 
Uhr, Hermann-Thelen-Platz

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Enni-Ökotour für Kinder ab 10 Jahren – am Samstag, 
29. August, von 10.30 bis 12 Uhr.
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Wann läuft was?

Volkfried Behmer M.S. (USA)
MCOptom, F.A.A.O. • Optometrist

optometrie
augenoptik

volkfriedbehmer
Hanns-Dieter-Hüsch-Platz 7
47441 Moers
Tel.: 0 28 41 / 13 90
volkfried.behmer@t-online.de
www.optometrie-behmer.de

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 9.00 – 13.00  
und 14.30 – 18.00 Uhr,  
Mittwoch Nachmittag und  
Samstags geschlossen

Augenglasbestimmung
Sehanalysen

Aktuelle Marken-Brillen
Kontaktlinsenanpassung
Vergrößernde Sehhilfen

Binokularkorrektionen
Führerschein-Sehtest

Wir sehen uns.

stammtisch sauerländi-
scher gebirgsverein Moers, 
mit Fotos über die Wanderfrei-
zeit an der Algarve/ Portugal 
2014, 18 Uhr, Treff punkt: 
Gaststätte „Zur Platane“, Otto-
Ottsen-Str. 8, www.sgv-moers.
de,  0152-21956556

Bingo, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

selbsthilfegruppe der gut-
templer, kostenlose Beratung 
für Alkoholgefährdete und 
deren Angehörige, ab 18 Uhr, 
Guttempler-Gemeinschaft, 
Grafschaft Moers, Rüttgersweg 
25, UG,  02845-27287

Kreuzbundgruppe st. Mari-
en I, 19 Uhr, Pfarrzentrum St. 
Marien, Kirschenallee 50, 
 02801-6221, Kreuzbund-
gruppe Repelen, Clarenbach-
haus, Lerschstr. 71,  02845-
3097734, Kreuzbundgruppe 
Eick West, Ev. Gemeindehaus, 
Boberstr. 3,  602077, 19 Uhr

treff en des sozialverbandes 
VDK, 15 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Boule, Moerser Boulefreunde 
spielen im Schlosspark, Nähe 
Leonardo, 14 Uhr, Infos unter 
 921666

skat und Rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Frühstück, 9 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Beratung
Am Ende – nicht allein!, 
Beratung zum Thema „Sterbe-
begleitung und Trauerarbeit“, 
10 Uhr, Seniorenbüro Repelen, 
Markt 5,  73596

Versicherungsberatung, 
nach Terminvereinbarung, 10-
14 Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

sprechstunde des sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz 
2 (Alte Volksschule)

Off ene Beratung, telefonisch 
oder persönlich, 10-12 Uhr und 
während der Öff nungszeiten, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72,  505343

Sport
gymnastik, 16 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., Neustr. 
35,  22635

12 Mi
auSflüge
seniorenwanderung, Wan-
derung durch den Staatsforst 
Wesel mit Besichtigung der 
Wassermühle in Hiesfeld/ 
Dinslaken, mit Einkehr, Anfahrt 
mit Pkw, Treff punkt: 13 Uhr, 
P+R Parkplatz am Bahnhof, 
www.sgv-moers.de, 
 0209-871690

Beratung
Beratung der Feuerwehr, 
15 Uhr, AWO-Tagesstätte, 
Brunostr. 4

Off ene sozialberatung, Hilfe 
u. Beratung bei Formularen, 
Pfl ege, Wohnen im Alter, 10 
Uhr, Seniorenbüro Repelen, 
Markt 5,  73596

Sport
gymnastik auf dem stuhl, 
14.30 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

tai Chi für Rentner u. haus-
frauen, 10 Uhr, 1. Shaolin Kem-
po Verein Moers e.V., Lotharstr. 
30,  02845-10942

Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., Bosseln, 17.30-20 Uhr, 
Sporthalle Eichen dorff schule, 
Katzbachstr.,  8822889, 
Wassergymnastik, 20-22 
Uhr, Lehrschwimmbecken, 
Kurt-Tucholsky-Str. 8,  02065-
302514

Frauenturnen, unter der Lei-
tung von Frau Hauboldt, 14-15 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher 
Verordnung, 19.45 Uhr, VfL 08 
Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10, Repelen,  71020

treffpunkte 
gruppentermine selbst-
hilfegruppe parkinson, 1. 
Gruppe, 9.30 Uhr, Logopädie, 
10.15 Uhr, 2. Gruppe, 11 Uhr, 
Ehrenstr. 92a, Duisburg-
Homberg

gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Frühstück für Jedermann, 
9-13 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte Meerbeck, Neckarstr. 34, 
 55022

skat und Rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Walken, Treff punkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 1 
Std., AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

sonderführung: 
Verkehrsentwicklung Moers 
– Samstag, 8. August, um 14 
Uhr am Bahnhof – Anmeldung 
unter stadtinformation@moers-
marketing.de oder  88226-0.
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13 do
Beratung
Beratung in Fragen zur 
pflege und Finanzierung im 
häuslichen Bereich, 10 Uhr, 
Seniorenbüro Repelen, Markt 
5,  73596

Deutsch-türkische sprech-
stunde zum Thema: Renten-, 
Pflege- und Krankenversiche-
rung, 16-18 Uhr, Seniorenbüro 
Repelen, Markt 5,  73596

Energieberatung, nach 
Termin vereinbarung, 14-17 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

Sport
Karate für Kinder u. Jugend-
liche, 15 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstraße 2

Line-Dance für Frauen über 
50, Fortgeschrittene 9.30 Uhr, 
Anfänger 18.00 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

seniorensport, 18.00 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

stuhlgymnastik, 14 Uhr, 
AWO-Tagesstätte, Brunostr. 4

Wirbelsäulengymnastik & 
Yoga-sitzgymnastik, 14 u. 15 
Uhr, DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

herzsport unter ärztli-
cher Aufsicht mit ärztlicher 
Verordnung, 18.15 Uhr, VfL 08 
Repelen, Turnhalle Stormstr. 10 
Repelen,  71020

treffpunkte
Boule, im Park Kapellen, 15 
Uhr, Hermann-Thelen-Platz

stammtisch, Seniorenunion 
SV Moers, 15.30 Uhr, Parkcafé 
Casa Leonardo, Kastell 17, am 
Schloss,  0173-9784063

Kreuzbundgruppe st. Mari-
en II, 19 Uhr, Pfarrzentrum  
St. Marien, Kirschenallee 50,  
 979155

Klön-Café mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

14 fr
Beratung
Nachbarschaftlicher unter-
stützungsdienst, 10-12 Uhr, 
Seniorenbüro Repelen, Markt 
5,  73596

Sport
sportkegeln für Allgemein-
behinderte, 17 Uhr, VfL 08 
Repelen, Kegelhalle Kamp-
Lintfort, Moerser Str.,  71020

Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., Bogen schießen, 20-22 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schule, 
 302514

treffpunkte 
Kaffeetrinken, 15 Uhr, Bingo, 
16 Uhr, Warmes Abendes-
sen, 18 Uhr, AWO- Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Bunter Nachmittag, in 
Zusammenarbeit mit dem 
Netzwerk 55 plus, 16 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, Neckarstr. 34,  55022

Kreative schreibwerkstatt, 
10-12 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

skat und Rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

15 Sa
Märkte
hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

Sport
Wassergymnastik mit Reha-
sportverordnung, 8 u. 9 Uhr, 
VfL 08 Repelen,  71020

treffpunkte 
Boule, im Park Kapellen, 10.30 
Uhr, Hermann-Thelen-Platz

16 So
auSflüge
tageswanderung, auf den 
Spuren der Neandertaler, 
von Gruiten am Mettmanner 
Bach entlang der Düssel, 
Einkehr möglich, Anfahrt mit 
Pkw, Treffpunkt: 9 Uhr, P+R 
Parkplatz am Bahnhof, www.
sgv-moers.de,  0157-75310323

17 Mo
Beratung
seniorenwohnberatung, 
nach Terminvereinbarung, 
14-18 Uhr, AWO Kapellen, Eh-
renmalstr. 2,  0163-2325900

Sport
Warmwasserbaden mit 
gymnastik, 19.30 Uhr, Dors-
terfeldschule Kapellen, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

tai Chi für jedes Alter, 20 Uhr,  
1. Shaolin Kempo Verein Moers  
e.V., Lotharstr. 30,  02845-
10942

Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., gymnastik, 18-19.30 Uhr, 
 33697, spiel und sport für 
geistig Behin derte, 19-20 
Uhr,  02065-302514, sitzball, 
19.30-22 Uhr,  02151-400668, 
Sport halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schule, 
Kirschenallee / Königsbergstr., 
 3910932

treffpunkte 
singkreis, 15-16 Uhr, AWO- Ka-
pellen, Ehrenmalstr. 2

Bingo, 14 Uhr, AWO-Tagesstät-
te, Brunostr. 4

Waffelessen, 15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

singkreis, 14 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Repelen, 
Talstr. 12

skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 1 
Std., AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

18 di
Beratung
sprechstunde des sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule)

Offene Beratung, telefonisch 
oder persönlich, 10-12 Uhr und 
während der Öffnungszeiten, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72,  505343

Sport
tempelboxen/Jiu-Jitsu, 
Kampftraining und techni-
ken, 18 Uhr, 1. Shaolin Kempo 
Verein Moers e.V., Lotharstr. 30, 
 02845-10942

harfenkonzert „time for harp“ 
von ulla van Daelen – Sonn-
tag, 15. August, um 17 Uhr in 
der Evangelischen Dorfkirche 
Repelen – Eintritt frei.

38



Wann läuft was?

gymnastik, 16 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., Neustr. 
35,  22635

stuhlgymnastik, 15 Uhr, 
Gymnastik, 16 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Eick, 
Waldenburger Str. 5

treffpunkte
skat und Rommé, 14 Uhr, 
AWO-Tagesstätte, Brunostr. 4

Boule, im Park Kapellen, 15 
Uhr, Hermann-Thelen-Platz

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Rommé, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Frühstück für Jedermann, 
9-13 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022

selbsthilfegruppe der gut-
templer, kostenlose Beratung 
für Alkoholgefährdete und 
deren Angehörige, ab 18 Uhr, 
Guttempler-Gemeinschaft, 
Grafschaft Moers, Rüttgersweg 
25, UG,  02845-27287

Kreuzbundgruppe st. Mari-
en I, 19 Uhr, Pfarrzentrum St. 
Marien, Kirschenallee 50,  
 02801-6221, Kreuzbund-
gruppe Repelen, Clarenbach-
haus, Lerschstr. 71,  02845-
3097734, Kreuzbundgruppe 
Eick West, Ev. Gemeindehaus, 
Boberstr. 3,  602077, 19 Uhr

Boule, Moerser Boulefreunde 
spielen im Schlosspark, Nähe 
Leonardo, 14 Uhr, Infos unter 
 921666

Angehörigengruppe von 
parkinsonerkrankten, 15-
16.30 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72,  
 02845-6936

skat und Rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Frühstück, 9 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

führungen 
Aberglaube u. hexenwahn, 
öffentliche Führung durch die 
Sonderausstellung , 17 Uhr, 
Hermann-Thelen-Platz

19 Mi
auSflüge
Nachmittagswanderung, 
vom Rumelner Markt zum  
Binsenteich, um Toepper-
see und Tegge, mit Einkehr, 
Anfahrt mit Pkw, Treffpunkt: 
14 Uhr, P+R Parkplatz am 
Bahnhof, www.sgv-moers.de, 
 02151-407472

Beratung
Offene sozialberatung, Hilfe 
u. Beratung bei Formularen, 
Pflege, Wohnen im Alter, 10 
Uhr, Seniorenbüro Repelen, 
Markt 5,  73596

Sport
tai Chi für Rentner u. haus-
frauen, 10 Uhr, 1. Shaolin Kem-
po Verein Moers e.V., Lotharstr. 
30,  02845-10942

sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
herzsport unter ärztli-
cher Aufsicht mit ärztlicher 
Verordnung, 19.45 Uhr, VfL 08 
Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10, Repelen,  71020

gymnastik auf dem stuhl, 
14.30 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstraße 2

Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., Bosseln, 17.30-20 Uhr, 
Sporthalle Eichen dorffschule, 
Katzbachstr.,  8822889, 
Wassergymnastik, 20-22 
Uhr, Lehrschwimmbecken, 
Kurt-Tucholsky-Str. 8,  02065-
302514

Frauenturnen, unter der Lei-
tung von Frau Hauboldt, 14-15 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

treffpunkte
Basteln und Kartenspiele, 
14 Uhr, AWO-Tagesstätte, 
Brunostr. 4

gruppentermine selbst-
hilfegruppe parkinson, 1. 
Gruppe, 9.30 Uhr, Logopädie, 
10.15 Uhr, 2. Gruppe, 11 Uhr, 
Ehrenstr. 92a, Duisburg-
Homberg

gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Frühstück für Jedermann, 
9-13 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022

urlaubspfunde ade, jetzt den 
Stoffwechsel umstellen, 18 
Uhr, Women´s Figur & Gesund-
heit, Uerdinger Straße 57-57a, 
 4895702

26. Dorffest in Repelen 
– vom 21. bis 23. August, 
weitere Infos und Programm:  
www.kirche-repelen.de
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Mittagessen, 12.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Eick, 
Waldenburger Str. 5

Frauenselbsthilfegruppe 
nach Krebs, 16-18 Uhr, Ge-
meindehaus, Bonifatiusstr. 104, 
 33460

skat und Rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Walken, Treff punkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 1 
Std., AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

20 do
auSflüge
schiff fahrt, Xantener Nord- u. 
Südsee, von Vynen (14 Uhr)
nach Xanten-Hafen, mit dem 
Zug ab Rheinberg um 11.37 
Uhr, Kneipp-Verein e. V. Moers, 
Brunostr. 4, Anmeldung: 
 70200

Feierabend-Radtour, ADFC 
Moers / Neukirchen-Vluyn, 17 
Uhr, 30 km, Dienstleistungs-
zentrum Mühlenstraße, Moers, 
 02066-13722

Beratung
Deutsch-türkische sprech-
stunde zum Thema: Renten-, 
Pfl ege- und Krankenversiche-
rung, 16-18 Uhr, Seniorenbüro 
Repelen, Markt 5,  73596

Rentenberatung, Sprech-
stunde 10-12 Uhr, Seniorenbü-
ro Repelen, Markt 5,  73596

Energieberatung, nach 
Termin vereinbarung, 14-17 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

Sport
Karate für Kinder u. Jugend-
liche, 15 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Line-Dance für Frauen über 
50, Fortgeschrittene 9.30 Uhr, 
Anfänger 18.00 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

seniorensport, 18.00 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

stuhlgymnastik, 14 Uhr, 
AWO-Tagesstätte, Brunostr. 4

Wirbelsäulengymnastik & 
Yoga-sitzgymnastik, 14 u. 15 
Uhr, DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

herzsport unter ärztli-
cher Aufsicht mit ärztlicher 
Verordnung, 18.15 Uhr, VfL 08 
Repelen, Turnhalle Stormstr. 10 
Repelen,  71020

treffpunkte
Boule, im Park Kapellen, 15 
Uhr, Hermann-Thelen-Platz

Kreuzbundgruppe st. Mari-
en II, 19 Uhr, Pfarrzentrum St. 
Marien, Kirschenallee 50, 
 979155

Klön-Café mit Kaff ee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

21 fr
Sport
sportkegeln für Allgemein-
behinderte, 17 Uhr, VfL 08 
Repelen, Kegelhalle Kamp-
Lintfort, Moerser Str.,  71020

Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., Bogen schießen, 20-22 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schule, 
 302514

Beratung
24 Std. Betreuung u. Pfl ege 
zu Hause, Beratung durch 
Mitarbeiter der Diakonie, 10 
Uhr, Seniorenbüro Repelen, 
Markt 5,  73596

Vorträge 
Vortrag - städt. Feuerwehr 
Moers, 14 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

treffpunkte
grillfest, 14 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Meerbeck, 
Neckarstr. 34,  55022

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Kreative schreibwerkstatt, 
10-12 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

skat und Rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

22 Sa
auSflüge
tagesradtour, vorbei an To-
epper- u. Kruppsee zum süd-
lichsten Biergarten Duisburgs, 
auf dem Rückweg vorbei an 
Regattabahn u. Rheinpark,  ca. 
55 km, Rucksackverpfl egung, 
Einkehr möglich, 1.Treff punkt: 
10 Uhr, Moers, Eissporthalle am 
Solimare, 2. Treff punkt: 10.45 
Uhr, Parkplatz Toepperbad, 
www.sgv-moers.de, 
 0157-75310323

Märkte
hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

Sport
Wassergymnastik mit Reha-
sportverordnung, 8 und 9 
Uhr, VfL 08 Repelen,  71020

treffpunkte 
Naturheilkundetag, im Hotel 
Schwarzer Adler, 10-17 Uhr, 
Düsseldorfer Str. 309, Eintritt 
frei

Boule, im Park Kapellen, 10.30 
Uhr, Hermann-Thelen-Platz

treff en der berufstätigen 
parkinsonerkrankten, 15 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72,  0203-3177415

führungen 
Baumführung, Entdeckung 
und Erkundung im Moerser 
Schlosspark, Treff punkt: 
Moerser Schloss, 15 Uhr, 4 €, 
Anmeldung unter  02842-
882260

23 So
auSflüge
Besichtigung mit  Wan-
derung, Stadtrundgang in 
Dülken mit Besichtigung der 
Narrenmühle, Weiterfahrt zu 
den Süchtelner Höhen, ca. 13 
km, Einkehr möglich, Anfahrt 
mit Pkw, Treff punkt: 10 Uhr, 
P+R Parkplatz am Bahnhof, 
www.sgv-moers.de,  02843-
64520

Kapellener Abendmusik 
– am Samstag, 29. August, 
um 18.30 Uhr in der evan-
gelischen Kirche Kapellen, 
Bendmannstraße 1, unter 
anderem mit Querfl ötentrio 
Oriolus – Eintritt frei.
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Rock im Ring – am Samstag, 
29. August, ab 15 Uhr, Kurt-Schu-
macher-Allee, mit Kinderdisco, 
Tombola und Livemusik unter 
anderem mit Full House (Foto). 
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Hotel Moers van der Valk GmbH 
Krefelder Straße 169 
47447 Moers
Email: moers@vandervalk.de

Spannende Kinderanimation und 
natürlich ein Geschenk für das 
I-Dötzchen.

www.vandervalk.de/moers

I-DÖTZCHEN LUNCH
Donnerstag, 13. August 2015 | 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Feiern Sie mit uns einen tollen Start in die Schulzeit! 
Wir laden die eingeschulten Kinder mit deren Familien 
ein, bei uns ein reichhaltiges Lunchbuffet zu genie-
ßen. Zusätzlich gibt es ein 0,2l Softgetränk pro Person,

spannende Kinderanimation und natürlich ein Ge-
schenk für das I-Dötzchen.

€ 16,50 pro Person 
(Kinder von 4- 12 Jahre € 8,25 pro Kind) 

Das I-Dötzchen is(s)t kostenfrei.

JETZT RESERVIEREN! 
Tel.: 02841 / 146-0

vdv Moers Anzeige iDötzchen 2015_V1.indd   1 06.07.2015   11:57:23

führungen 
schlosspark-hase Moritz 
bei den Römern, öff entliche 
Familienführung, 11.30 Uhr, 
Schloss, 2 € Materialkosten

24 Mo
Beratung
seniorenwohnberatung, 
nach Terminvereinbarung, 
14-18 Uhr, AWO Kapellen, Eh-
renmalstr. 2,  0163-2325900

Wegweisende Beratung in 
deutscher und türkischer 
sprache, 10-12 Uhr, Senioren-
büro Repelen, Markt 5,  73596

Sport 
Warmwasserbaden mit 
gymnastik, 19.30 Uhr, Dors-
terfeldschule Kapellen, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

tai Chi für jedes Alter, 20 Uhr, 
1. Shaolin Kempo Verein Moers 
e.V., Lotharstr. 30,  02845-
10942

Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., gymnastik, 18-19.30 Uhr, 
 33697, spiel und sport für 
geistig Behin derte, 19-20 
Uhr,  02065-302514, sitzball, 
19.30-22 Uhr,  02151-400668, 
Sport halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522, 
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schule, 
Kirschenallee / Königsbergstr., 
 3910932

treffpunkte 
singkreis, 15-16 Uhr, AWO- Ka-
pellen, Ehrenmalstr. 2

Frühstück, 9 Uhr, AWO-Tages-
stätte, Brunostr. 4

Bingo, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Walken, Treff punkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 1 
Std., AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

25 di
Beratung
Allgemeine Beratung, Seni-
orenselbsthilfegruppe Späte 
Freiheit, 10 Uhr, Seniorenbüro 
Repelen, Markt 5,  73596

sprechstunde des sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz 
2 (Alte Volksschule)

Off ene Beratung, telefonisch 
oder persönlich, 10-12 Uhr und 
während der Öff nungszeiten, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72,  505343

Versicherungsberatung, 
nach Termin vereinbarung, 10-
14 Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

Märkte
Markttreff  der Moerser 
Börse, wir tauschen Dienstleis-
tungen, 18 Uhr, Cafe Mundo, 
Rheinberger Str. 17,  01578-
9609626

Sport
tempelboxen/Jiu-Jitsu, 
Kampftraining und Techniken, 
18  Uhr, 1. Shaolin Kempo 
Verein Moers e.V., Lotharstr. 30, 
 02845-10942

gymnastik, 16 Uhr, DRK-
Ortsverein Moers e.V., Neustr. 
35,  22635

stuhlgymnastik, 15 Uhr, 
Gymnastik, 16 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Eick, 
Waldenburger Str. 5
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treffpunkte
skat und Rommé, 14 Uhr, 
AWO-Tagesstätte, Brunostr. 4

Regionaltag der parkinson-
gruppe, 15 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Boule, im Park Kapellen, 15 
Uhr, Hermann-Thelen-Platz

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Bingo, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Zeit für gespräche, 15 Uhr, 
Hospiz-Café, Altenkranken-
heim Bethanien, Wittfeldstr. 31, 
Raum 001,  2002140

selbsthilfegruppe der gut-
templer, kostenlose Beratung 
für Alkoholgefährdete und 
deren Angehörige, ab 18 Uhr, 
Guttempler-Gemeinschaft, 
Grafschaft Moers, Rüttgersweg 
25, UG,  02845-27287

Kreuzbundgruppe st. Mari-
en I, 19 Uhr, Pfarrzentrum St. 
Marien, Kirschenallee 50,  
 02801-6221, Kreuzbund-
gruppe Repelen, Clarenbach-
haus, Lerschstr. 71,  02845-
3097734, Kreuzbundgruppe 
Eick West, Ev. Gemeindehaus, 
Boberstr. 3,  602077

skat und Rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Frühstück, 9 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Boule, Moerser Boulefreunde 
spielen im Schlosspark, Nähe 
Leonardo, 14 Uhr, Infos unter 
 921666

26 Mi
auSflüge
seniorenwanderung, 
entlang des Rheinbogens bei 
Langst-Kirst, Rückweg durch 
Naturschutzgebiete mit Ab-
schlusseinkehr im Restaurant 
„4 Jahreszeiten“ , ca. 7 km, 
Anfahrt mit Pkw, Treffpunkt: 
13 Uhr, P+R Parkplatz am 
Bahnhof, www.sgv-moers.de, 
 0209-871690

Sport
gymnastik auf dem stuhl, 
14.30 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

tai Chi für Rentner u. 
hausfrauen, 10  Uhr, 1. Sha-
olin Kempo Verein Moers e.V., 
Lotharstr. 30,  02845/10942

seniorensport, 18.00 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher 
Verordnung, 19.45 Uhr, VfL 08 
Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10, Repelen,  71020

Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., Bosseln, 17.30-20 Uhr, 
Sporthalle Eichen dorffschule, 
Katzbachstr.,  8822889, 
Wassergymnastik, 20-22 
Uhr, Lehrschwimmbecken, 
Kurt-Tucholsky-Str. 8,  02065-
302514

Frauenturnen, unter der Lei-
tung von Frau Hauboldt, 14-15 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Beratung
Offene sozialberatung, Hilfe 
u. Beratung bei Formularen, 
Pflege, Wohnen im Alter, 10 
Uhr, Seniorenbüro Repelen, 
Markt 5,  73596

treffpunkte 
Basteln und Kartenspiele, 
14 Uhr, AWO-Tagesstätte, 
Brunostraße 4

gruppentermine selbst-
hilfegruppe parkinson, 1. 
Gruppe, 9.30 Uhr, Logopädie, 
10.15 Uhr, 2. Gruppe, 11 Uhr, 
Ehrenstr. 92a, Duisburg-
Homberg

gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Frühstück für Jedermann, 
9-13 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022

skat und Rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 1 
Std., AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

27 do
Beratung
Beratung in Fragen zur 
pflege und Finanzierung im 
häuslichen Bereich, 10 Uhr, 
Seniorenbüro Repelen, Markt 
5,  73596

Deutsch-türkische sprech-
stunde zum Thema: Renten-, 
Pflege- und Krankenversiche-
rung, 16-18 Uhr, Seniorenbüro 
Repelen, Markt 5,  73596

Energie- & Mietrechts-
beratung, nach Termin-
vereinbarung, 14-17 Uhr, 
Verbraucherzentrale, Kirchstr. 
42,  6077601

treffpunkte
Boule, im Park Kapellen, 15 
Uhr, Hermann-Thelen-Platz

Frühstückstreff, 9 Uhr, 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Schwanen-
ring 5

Kreuzbundgruppe st. Mari-
en II, 19 Uhr, Pfarrzentrum St. 
Marien, Kirschenallee 50,  
 979155

Klön-Café mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Sport
Karate für Kinder u. Jugend-
liche, 15 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Line-Dance für Frauen über 
50, Fortgeschrittene 9.30 Uhr, 
Anfänger 18.00 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

16. Moerser Rocknacht – am Samstag, 15. August, auf dem  
Gelände des Autohauses Fett und Wirtz, Dr.-Berns-Straße 34, 
unter anderem mit „Lewinsky“ (Foto). Tickets und weitere Infos: 
www.moerser-rocknacht.de.
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Wirbelsäulengymnastik & 
Yoga-sitzgymnastik, 14 u. 15 
Uhr, DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

herzsport unter ärztli-
cher Aufsicht mit ärztlicher 
Verordnung, 18.15 Uhr, VfL 08 
Repelen, Turnhalle Stormstr. 10 
Repelen,  71020

28 fr
Beratung
Beratung in Fragen der 
sicherheit, 10-12 Uhr, Senio-
renbüro Repelen, Markt 5, 
 73596

Sport
sportkegeln für Allgemein-
behinderte, 17 Uhr, VfL 08 
Repelen, Kegelhalle Kamp-
Lintfort, Moerser Str.,  71020

Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., Bogen schießen, 20-22 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schule, 
 302514

treffpunkte 
Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Betroff enengruppe von par-
kinsonerkrankten, 10-12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72,  0203-3177415

skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Kreative schreibwerkstatt, 
10-12 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

skat und Rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

feSte
stadtteilfest Kapellen, 12 
Uhr, AWO Kapellen Info-Stand, 
Verkauf von HotDogs, Freizeit-
park Kapellen, Bahnhofstr., am 
Ententeich

29 Sa
auSflüge 
ENNI-Ökotour für Kinder, 
Sonnenstrom für Handy und 
Playstation, 10.30 Uhr, Treff -
punkt Enni-Solarpark Mühlen-
feld, Grafschafter Str. 5 

Märkte
hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

Sport
Wassergymnastik mit Reha-
sportverordnung, 8 und 9 
Uhr, VfL 08 Repelen,  71020

treffpunkte 
Boule, im Park Kapellen, 10.30 
Uhr, Hermann-Thelen-Platz

30 So
auSflüge
tageswanderung, von 
Lingsfort durch den Holter 
und Straelschen Busch nach 
Walbeck, mit Einkehr in der 
Steprather Mühle, Rucksack-
verpfl egung, Anfahrt mit 
Pkw, Treff punkt: 9 Uhr, P+R 
Parkplatz am Bahnhof, www.
sgv-moers.de,  64520

31 Mo
treffpunkte 
Walken, Treff punkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 1 
Std., AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Bingo, 14 Uhr, AWO-Tagesstät-
te, Brunostraße 4

Sport
tai Chi für jedes Alter, 20  
Uhr, 1. Shaolin Kempo Verein 
Moers e.V., Lotharstr. 30, 
 02845-10942

Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., gymnastik, 18-19.30 Uhr, 
 33697, spiel und sport für 
geistig Behin derte, 19-20 
Uhr,  02065-302514, Sitzball, 
19.30-22 Uhr,  02151-400668, 
Sport halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522, 
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schule, 
Kirschenallee / Königsbergstr., 
 3910932

8. Internationale Deutsche Meisterschaften der Männer 
und Frauen (u21) im olympischen Boxsport – vom 20. bis 23. 
August im Enni-Sportpark Rheinkamp.
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Apothekennotdienste im August
1.08. 34 16.08. 38
2.08. 30+51 17.08. 45
3.08. 37+52 18.08. 46
4.08. 39 19.08. 30
5.08. 27+49 20.08. 32
6.08. 44 21.08. 44
7.08. 33 22.08. 38
8.08. 31 23.08. 33+53
9.08. 29 24.08. 42+49
10.08. 34 25.08. 41+52
11.08. 26+50 26.08. 28
12.08. 35 27.08. 38
13.08. 40+48 28.08. 27+50
14.08. 47 29.08. 37+48
15.08. 43 30.08. 34

31.08. 31

26  Adler-Apotheke – innenstadt, 
 kirchstr. 6,  2 10 21
27 Aeskulap-Apotheke – St. Josef 
 krankenhaus, Xantener Str. 40, 
  8 81 13 00
28 Apotheke am Kö – innenstadt, 
 Steinstr. 55,  2 29 11
29 Apotheke am Neumarkt
 innenstadt, neumarkt 15,  88 00 90
30 Apotheke am Ostring
 innenstadt, ostring 3,  1 62 31
31 Forum-Apotheke – innenstadt, 
 homberger Str. 71,  2 87 73
32 Georg-Apotheke – asberg, 
 konstantinstr. 1e,  5 10 19
33 Goethe-Apotheke – innenstadt, 
 goethestr. 1,  1 82 85
34 Humboldt-Apotheke – Vinn, 
 humboldstr. 44,  3 30 97
35 Löwen-Apotheke – innenstadt, 
 Steinstr. 5/klosterstr. 2,  2 20 54
36 Regenbogen-Apotheke
 asberg, römerstr. 434,  5 24 04

Zeiten gelten jeweils von 9 bis 9 Uhr des Folgetages. Alle Angaben ohne Gewähr.

Apotheken-Notdienst-Hotline: 0 18 05 - 93 88 88* · Notdienstplan online: www.aknr.de
* 0,14 Euro/Min aus dem deutschen Festnetz

37 Residenz-Apotheke – innenstadt, 
 homberger Str. 69,  14 98 10
38 Linden-Apotheke – Meerbeck, 
 lindenstr. 116,  5 10 76
39 Römer-Apotheke – Meerbeck, 
 germendonks kamp 35,  5 45 45
40 Rosen-Apotheke – Scherpenberg, 
 homberger Str. 355,  5 21 35 
41 Barbara-Apotheke – repelen, 
 lintforter Str. 69,  9 74 50
42 Brunnen-Apotheke – rheinkamp, 
 kurt-Schumacher-allee 42 ,  4 15 55
43 Genius-Apotheke – repelen, 
 lintforter Str. 78,  9 73 67
44 Markt-Apotheke – repelen, 
 Markt 17,  9 78 53
45 Ahorn-Apotheke – kapellen, 
 Bendmannstr. 7,  8 82 29 55
46 Elefanten-Apotheke
 Schwafheim, länglingsweg 67d, 
  9 32 70
47 Ring-Apotheke – kapellen, 
 asternstr. 5,  6 13 65

48 Grafschafter Apotheke
 neukirchen-Vluyn, 
 leineweberplatz 5,  0 28 45/16 22
49 Klompen-Apotheke
 neukirchen-Vluyn, niederrheinallee 
 356,  0 28 45/94 19 40
50 Kranich-Apotheke
 neukirchen-Vluyn, niederrheinallee 
 315a,  0 28 45/25 84
51 Lavendel-Apotheke
 neukirchen-Vluyn, hochstr. 5, 
  0 28 45/30 02
52 Linden-Apotheke
 neukirchen-Vluyn, andreas-Bräm-Str. 
 12a,  0 28 45/94 41 30
53 Skarabäus Apotheke
 neukirchen-Vluyn, niederrheinallee 
 83,  0 2845/40 00


Blutspendetermine im August

Hotline 0800 - 129 49 12
Dienstag, 11. August, 15.00 - 19.30 Uhr ev. gemeindehaus, kapellen, Bendmannstr. 3/Moerserstr. 

Mittwoch, 12. August, 14.00 - 19.00 Uhr drk-Zentrum, innenstadt, neustraße 35

Weitz & Heming
Steuerberatung Moers

Landwehrstr. 6 . 47441 Moers
Telefon   (02841)   99 99 20

info@steuern-moers.de
www.steuern-moers.de

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz

* in Kooperation mit Dr. Weitz Heming  
  Krüger Treuhand GmbH   
  Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

 47441 Moers

Verlassen Sie sich nicht 

nur auf Ihr Glück. 
Wir beraten Sie gerne!
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stephan Nickel zu diesen Zeilen:
Patrick Süskind gelingt es in seinem Bestseller „Das Parfum“, ein Paris im 
18. Jahrhundert so hautnah und erlebbar zu beschreiben, dass man beim 
Lesen glaubt, mittendrin zu sein in dieser lauten, stinkenden und gnaden-
losen Welt des Grenouille. Das hat mich unglaublich fasziniert. Im besten 
Falle gelingt es im Theater, die Fantasie der Regisseure und Ausstatter 
auf die Bühne zu „bauen“. Mit Hilfe von Schauspielern, Ton, Licht, Video, 
Kostümen und vielem mehr kann diese Fantasie im Zuschauer ebenfalls 
entstehen. Daran mitzuarbeiten macht mir große Freude.

stephan Nickel ist seit 2009 als Technischer Leiter am Schlosstheater. 
Nach dem Maschinenbau- und Fahrzeugtechnik-Studium wurde er Be-
leuchtungs- und Bühnenmeister und arbeitete von 1995 bis 2009 in der 
Stadthalle Mülheim an der Ruhr. Außerdem ist er verantwortlich für die 
Technik in der Moerser Festivalhalle und für die Außenbereiche beim 
„moers festival“.

von Patrick Süskind
Aus: Das parfum

Das Parfum roch deutlich nach dem feuchten, frischtalgigen und 
ein wenig scharfen Duft des Hundefells, es roch sogar erstaunlich 
stark danach. Und als Grenouille die alte Hündin vom Schlachthaus 
daran schnuppern ließ, da brach sie in Freudengeheul aus und 
winselte und wollte ihre Nüstern nicht mehr von dem Röhrchen 
nehmen. Grenouille aber verschloss es dicht und steckte es zu sich 
und trug es noch lange bei sich als Erinnerung an jenen Tag des 
Triumphs, an dem es ihm zum ersten Mal gelungen war, einem 
lebenden Wesen die duftende Seele zu rauben.

Gedichte

Für Kopf 
            und Herz
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hanns-Dieter-hüsch-Bildungszentrum

Soldiers – Operation Market Garden und die Rheinlandoff en-
sive. Wanderausstellung im Foyer des Hanns-Dieter-Hüsch-
Bildungszentrums bis zum 28. August. Der Eintritt ist frei.

schacht IV

Industriefotografi e von Andre Thissen und Dirk Thomas bis 
Oktober im Industriedenkmal Schacht IV, Zechenstraße 50. 
Geöff net sonntags von 14 bis 17 Uhr. Der Eintritt ist frei.

seniorenbüro Repelen

„Farbenspiele“ – Ausstellung von Siglinde Abendroth, Ute Cir-
kel, Gerda Lipski, Gabriele Lusch und Conny Lisek im Senioren-
büro Repelen, Markt 5, bis Ende August. Geöff net montags bis 
freitags von 9 bis 12.30 Uhr, montags bis 15.30 Uhr. Der Eintritt 
ist frei. Weitere Infos: www.kirche-moers.de/seniorenbuero.

haus am schwanenring

Ausstellung der Gruppe Spektrum – Johanna Gnoyke, Marian-
ne Reiss und Bertha Trompetter stellen aus, vom 22. August bis 
17. November am Schwanenring 5. Geöff net Montag bis Frei-
tag von 14 bis 17 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Expo

Putzen 
statt Bohren!

Nutzen Sie unser 
Vorsorgeprogramm; 
regelmäßige Pfl ege 
und Kontrolle für Ihr 
schönstes Lächeln.

www.zahnpfl ege-moers.de
oder rufen Sie uns an
0 28 41 - 2 80 30

Zahnarztpraxis Dr. M. Fenger · Telefon 0 28 41/2 80 30 · www.dr-fenger.de
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Sparkassen-Finanzgruppe

Das Konto, das mehr drauf hat als Geld.
Das Sparkassen-Girokonto.
Jetzt Deutschlands meistgenutzte Finanz-App und viele weitere 
Zusatzfunktionen entdecken.

Das Sparkassen-Girokonto bietet viele Vorteile* wie das mobile Über weisen mit pushTAN, das praktische Klick-
sparen per Knopfdruck oder den intelligenten Kontowecker, der Sie aktiv über Umsätze informiert. Noch mehr 
Vorteile und Infos erfahren Sie in Ihrer Geschäftsstelle oder unter www.sparkasse-am-niederrhein.de

Holen Sie sich jetzt
Deutschlands beliebteste
Finanz-App Sparkasse+.

* Funktionsumfang je nach Sparkasse unterschiedlich.
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